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Gefunden:

DAS 
PERFEKTE
ZUHAUSE

Das große Immobilien-
angebot in der Oberpfalz

immo.onetz.de ist die führende 
Immobilien-Suchmaschine der Oberpfalz und 
bietet Häuser, Wohnungen und Grundstücke 
zum Verkauf oder zur Miete aus einer Vielzahl 
von Quellen in einer einzigen Suche.

Mit wenigen Klicks  
zum Traumobjekt

· interaktive Karten
· Umgebungsdaten 
  (z.B. Apotheken, Schulen, Ärzte)
· Top-Suchfunktion - schnell und bequem
· regionale Service-Infos

immo.onetz.de ist die große Immobilien-Suchmaschine für die Oberpfalz.
Mehr Infos auf  www.immo.onetz.de oder bei Oberpfalz Medien unter Telefon 0961/85-481.
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nn Schon drei Millionen Solarstro-
manlagen zapfen hierzulande be-
reits die Kraft der Sonne an und 
wandeln diese in elektrische Ener-
gie um. Etwa 62 Terawattstunden 
Solarstrom frei Haus – für den ei-
genen Verbrauch oder um ins Netz 
eingespeist zu werden. Das macht 
nicht nur unabhängig von der Prei-
sentwicklung am Strommarkt, son-
dern sorgt auch für eine Ersparnis 
von rund 42 Millionen Tonnen an 
klimaschädlichem CO2.

Auch dass beim Kauf einer Photo-
voltaik-Anlage und für dazugehö-
rige Batteriespeicher seit Januar 
2023 keine Mehrwertsteuer zu 
zahlen ist, lässt aktuell viele darü-
ber nachdenken, ebenfalls mit der 
Sonne ins Geschäft zu kommen. 
Der neue „Ratgeber Photovoltaik“ 
der Verbraucherzentrale zeigt, wie 
das ganz praktisch von der Pla-

nung über den Kauf bis zum An-
schluss geht. Zum Einstieg gibt es 
„Technik verständlich“: Wie funkti-
onieren Solarzellen und Module? 
Was können Batteriespeicher? Was 
ist bei Netzanschluss und Einspei-
sung zu beachten? Dann lotst der 
Ratgeber zur systematischen Ana-
lyse. Denn wie viel Energie mit 
einer Photovoltaik-Anlage geerntet 
werden kann, hängt vom Standort, 
der Gebäudeorientierung, der Son-
neneinstrahlung und vom Haustyp 
ab. Wissenswertes zur Einspeise-
vergütung sowie ein Überblick zu 
Zuschüssen und Förderkrediten 
helfen bei der Entscheidung, ob 
und wie sich Stromerzeugung 
durch Sonnenkraft rechnet. On-
line-Tools erleichtern das Kalku-
lieren mit den spezifischen Gege-
benheiten der eigenen Immobilie 
sowie dem jeweiligen Energiebe-
darf. Von der Planung über das 

Einholen von Angeboten bis hin 
zur Installation und Inbetriebnah-
me begleitet das Buch dann Schritt 
für Schritt, damit das Hausdach 
zum soliden Stromlieferanten wird.

Der „Ratgeber Photovoltaik. So-
larstrom und Batteriespeicher für 
mein Haus“ hat 240 Seiten und 
kostet 24,00 Euro, als E-Book 19,99 
Euro. Bestellmöglichkeiten: Im On-
line-Shop unter www.ratgeber- 
verbraucherzentrale.de oder unter 
0211 / 38 09-555. Der Ratgeber 
ist auch in den Beratungsstellen 
der Verbraucherzentralen und im 
Buchhandel erhältlich. 

Siehe auch Seiten 35 und 38

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

zugegeben, die Bauzinsen sind 
im Vergleich zu früheren Jahren 
hoch, genauso wie die Preise 
für Baugrund und Baumaterial. 
Andererseits: Bauen und mo-
dernisieren war schon immer 
mit eher hohen Investitionen 
verbunden.

Also die eigene Immobilie 
abschreiben und aufs Bauen 
verzichten? Eine pauschale Ant-
wort kann es hier nicht geben. 
Eine Entscheidung für den Bau, 
den Kauf oder die Modernisie-
rung einer Immobilie ist immer 
individuell. Das Wichtigste ist 
vielleicht: Brauche ich einen 
Kredit und kann ich mir die 
monatlichen Belastungen auf 
Dauer leisten?

Wer letzteres mit ja beantwor-
ten kann, sollte den Traum von 
den eigenen vier Wänden nicht 
abschreiben. Es ist zwar ein 
Blick in die Glaskugel, doch in 
der Vergangenheit war es so, 
dass Immobilien immer teurer 
geworden sind. Warum sollte 
sich diese Beobachtung lang-
fristig ins Gegenteil verkehren? 
Im Einzelfall mag es andere 
Tendenzen geben, zum Beispiel 
in strukturschwachen Regionen 
mit starken demographischen 
Verschiebungen. Doch Grund 
wird ein knappes Gut bleiben.

Zugleich gibt es Möglichkeiten 
zum Sparen. Nicht jedes tren-
dige Gimmick, das der Nachbar 
hat, muss ins eigene Haus. Wer 
diese Regel beherzigt, kann die 
Kosten für Bau und Modernisie-
rung kräftig reduzieren. Statt-
dessen sind Nachhaltigkeit und 
energetische Effizienz die Ge-
bote der Stunde. Also, Geld in 
Immobilien stecken? Ja, wenn’s 
geht! Aber bitte mit Überlegung.
� Reiner Wittmann, Redaktion  

„besser bauen, schöner wohnen“

Individuell  
entscheiden

Ratgeber Photovoltaik
Neuerscheinung bringt Solarstrom  
praktisch ins Haus
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Garten, Außenanlagen
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Der letzte Schritt in die eigenen vier Wände
Die Bauabnahme ist ein entscheidender Moment beim Hausbau

pläne sollten überprüft werden. 
So kann man - am besten bereits 
im Vorfeld der Abnahme - fest-
stellen, ob das Haus den vertrag-
lich festgelegten Vereinbarungen 
entspricht.
 
2. �Hausinspektion mit sachver-

ständiger Unterstützung
 
Zum Abnahmetermin gehört eine 
gründliche Hausbegehung, um 
festzustellen, ob es vertragsge-
mäß fertiggestellt und bezugs-
fertig ist. Empfehlenswert ist es, 
einen Sachverständigen hinzu-
zuziehen. Der Berater kann den 
Bauherrn auch bereits während 
der Bauphase mit baubegleiten-
den Qualitätskontrollen unter-
stützen, um Mängel und Abwei-
chungen noch vor der Abnahme 
festzustellen und beseitigen zu 
lassen.
 
3. �Mängel schriftlich fixieren, 

Übergabeprotokoll erstellen

Wenn es zum Abnahmezeitpunkt 
noch Mängel am Haus gibt, so 
sollten diese auf einer Liste fest-
gehalten werden. In einem Über-
gabeprotokoll werden am Ende 

der Bauabnahme die Ergebnisse 
der Hausinspektion sowie festge-
stellte Mängel niedergeschrieben 
und gegebenenfalls Termine für 
deren Beseitigung gesetzt.
 
4. �Vorsicht vor „stillschweigen-

der Bauabnahme“
 
Wenn das Verhalten des Auftrag-
gebers für das Bauunternehmen 
nahelegt, dass das Werk als 
vertragsgerecht und mängelfrei 
angesehen wird, kann es un-
freiwillig zu einer sogenannten 
stillschweigenden Bauabnahme 
kommen.

Das ist zum Beispiel der Fall, 
wenn das Haus ohne schriftliche 
Abnahme bezogen wird, wenn 
der Bauherr die Schlussrechnung 
ohne Vorbehalte bezahlt oder 
keinen förmlichen Abnahmeter-
min vereinbart. Von einem sol-
chen Verhalten raten die Verbrau-
cherschützer des BSB dringend 
ab. Der Bauherr schränkt damit 
seine Reklamationsmöglichkeiten 
deutlich ein und kann sich sogar 
Schwierigkeiten bei der Haftungs-
freistellung von Banken oder Ver-
sicherungen einhandeln. � (djd)

nn Auf dem Weg in ein neu ge-
bautes Eigenheim stellt die Bau-
abnahme einen wichtigen Mei-
lenstein dar. Sie signalisiert, dass 
das Bauvorhaben abgeschlossen 
ist und dass der Bauherr das 
Eigentum an seiner Immobilie 
übernimmt. Die Abnahme hat 
zudem konkrete rechtliche Kon-
sequenzen.

Sie markiert den Übergang des 
Risikos vom Bauunternehmen 
auf den Bauherrn. Bis zu diesem 
Zeitpunkt muss der Unterneh-
mer nachweisen, dass sein Werk 
weitgehend mängelfrei ist. Nach 
dem Abnahmezeitpunkt muss 
der Bauherr das Vorliegen von 
Mängeln beweisen. Erik Stange, 
Pressesprecher des Verbraucher-
schutzvereins Bauherren-Schutz-
bund e.V. (BSB), gibt praktische 
Tipps zur Vorbereitung und 
Durchführung der Bauabnahme.

1. �Überprüfung der Unterlagen
 
 Alle Vertragsunterlagen und Bau-
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IMMOBILIEN & SERVICE

• VERKAUF
• VERTRIEB
• VERMIETUNG

Tel. ImmobIlIen +49 9645 / 91 77 675
A.zehrer@zehrer-eschenbAch.de
zehrer-eschenbAch.de 

Tel. hAusverwAlTung +49 9645 / 91 83 03 
hv@zehrer-eschenbAch.de
gossensTrAsse 47 | 92676 eschenbAch

IMMO B I L I E N  GMBH

ImmobIlIen & servIce

	 •	 VERKAUF

	 •		 VERMIETUNG

	 • 		 HAUSVERWALTUNG

UNSER WEG - IST IHR ZIEL.

DEKRA zertifizierte  
Sachverständige  
für Immobilien- 

bewertung D1

Baukultur seit 1933 
Großalbershof 32 � 92237 Sulzbach-Rosenberg

www.gnan-koeper.de · Tel. (0 96 61) 815 88-0
Baukultur seit 1933 

Großalbershof 32 � 92237 Sulzbach-Rosenberg
www.gnan-koeper.de · Tel. (0 96 61) 815 88-0

Baukultur seit 1933 
Großalbershof 32 � 92237 Sulzbach-Rosenberg

www.gnan-koeper.de · Tel. (0 96 61) 815 88-0

w w w . g n a n - k o e p e r . d e
gnan & kÖper gmbH & Co.kg 
großalbershof 32  �  92237 Sulzbach-rosenberg
Tel. (0 96 61) 815 88-0 � Fax (0 96 61)  815 88-29

MASSIV-ZIEGEL-HAUS

Anton Steininger GmbH Bauunternehmen
Austraße 20 ∙ 92431 Neunburg vorm Wald

Telefon 09672 508-0 ∙ info@anton-steininger.de
www.steininger-massivhaus.de

ALLES AUF EINEN BLICK!
• 15 Einfamilienhausparzellen

zwischen ca. 450–750 m2

• Grundstücke real geteilt
• Ortsrand Pettendorf, Hauptstraße 1
• Verkauf provisionsfrei direkt

vom Bauunternehmen
• individuelle Planung der Häuser

nach Ihren Wünschen

NEUES BAUGEBIET
KLOSTERGARTEN PETTENDORF
Baubeginn: Sommer 2023

Bebauungsbeispiel

Gerne beantworten wir Ihre Fragen
in einem persönlichen Gespräch!
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Bevor der Winter kommt
Jetzt sollten noch Schäden am Haus behoben werden

nn Wie immer geht es viel zu 
schnell: Plötzlich peitschen die 
Herbststürme ums Haus und 
kurz darauf ist die Welt in weiße 
Watte gepackt. Also heißt es, die 
warmen und trockenen Tage zu 
nutzen, um das Haus einem Test 
für die kalte Jahreszeit zu unter-
ziehen.

Wird es draußen ungemütlich, 
verlässt man sich auf eine funk-
tionierende Heizung. Leises Glu-
ckern ist ein Hinweis darauf, dass 
sich möglicherweise Luft im Sys-
tem befindet. Dem kann mithilfe 
einer Entlüftung eigenhändig Ab-
hilfe geschaffen werden. Hört es 
sich eher nach Rauschen an, soll-
te der Monteur geholt werden. 
Dann muss die Anlage vielleicht 
neu justiert werden.

Die beste Heizung nutzt aller-
dings nichts, wenn die Haushülle 
undicht ist. Bei Fenstern und Tü-
ren hilft notfalls ein neuer Dicht-
gummi. Spürt man den Luftzug 
zwischen Außenwand und Fens-
terrahmen, muss man schauen, 
wie groß der Schaden und der 
Aufwand zu dessen Behebung 
sind. Möglicherweise reicht eine 
Reparatur aus, möglicherweise 
entschließt man sich aber auch, 
die Dämmung der Außenhülle in 
Angriff zu nehmen. Dann kann der 
Winter genutzt werden, um die 
Arbeiten inklusive der Finanzie-
rung vorzubereiten. Da Dämmung 
zur energetischen Sanierung 
zählt, gibt es dafür staatliche För-
derung. Unter www.kfw.de und  
www.bafa.de findet man detail-
lierte Informationen. Die Bauspar-

kassen helfen mit Blankodarle-
hen ohne Grundbucheintrag unter  
www.bausparkassen.de und un-
ter www.test.de kann man nach-
lesen, ob sich ein Kombikredit 
lohnt. Wenn es einmal ums Geld 
geht, kann man dem Haus gleich 
noch aufs Dach steigen. Finden 

sich dort Mängel, kann auch das 
teuer werden. Sitzen die Dachp-
fannen fest? Müssen Sturmklam-
mern angebracht werden? Sind 
Solar- und Satellitenanlagen or-
dentlich verankert? Regelmäßig 
zu prüfen sind weiterhin Dach-
rinnen und Fallrohre. Sie sollten 
frei von Verstopfungen sein und 
keine Risse aufweisen. Gelangt 
Feuchtigkeit ins Mauerwerk, kann 
das weitere unschöne Folgen  
haben.

Beim Gang ums Haus sind auch 
Kellerfenster, Schächte oder 
Rückstauanlagen in Augenschein 
zu nehmen. Nicht zu vergessen 
die Außenwasserhähne – sie 
sollten vor dem Frost von innen 
gesperrt, entleert und offengelas-
sen werden. � (be.p)
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Bauen in Mamas Garten
Die drei Wege zur Grundstücksteilung

nn Baugrundstücke sind rar und 
sie sind teuer. Wer eines sucht, ist 
manchmal der Verzweiflung nahe. 
Dabei kann die Lösung direkt vor 
der Haustür liegen: Warum nicht 
das große Grundstück der Eltern 
teilen und dort bauen?

„Früher wurden Einfamilienhäuser 
häufig auf zu großen Grundstücken 
gebaut“, sagt Christoph Windscheif 
vom Bundesverband Deutscher 
Fertigbau. Neben dem Wohnhaus 
wurde häufig ein großer Garten an-
gelegt. Doch heute genügt vielen 
zum Gärtnern auch eine kleinere 
Fläche. Ein Teil des Grundstücks 
abzutrennen, liegt also nahe - ent-
weder um es den Kindern zu ge-
ben oder zu verkaufen.

„Allerdings darf man nicht einfach 
so auf einem Stück Land bauen, 
auch wenn es den eigenen Eltern 

gehört“, sagt Sandra Queißer vom 
Verband Privater Bauherren. Ob 
das möglich ist, zeigt sich in den 
Bebauungsplänen. Die entspre-
chende Info gibt es beim Bauamt, 
oft finden sich die Pläne auch  
online.

In einem Bebauungsplan kön-
nen die Mindestgröße eines Bau-
grundstücks, die Bauweise und die 
zulässigen überbaubaren Grund-
stücksflächen festgeschrieben sein 
- alles Faktoren, die bei der Teilung 
einer Fläche eine Rolle spielen. Ge-
regelt ist auch, wie viele Geschos-
se erlaubt sind und wie groß die 
Abstände zu den Nachbarn sein 
müssen.

Grundsätzlich gibt es zwei Mög-
lichkeiten, ein Grundstück neu zu 
begrenzen: die reale und die ide-
elle Teilung.

Die reale Teilung für  
die meisten Fälle

In den meisten Bundesländern 
wird zur Teilung eines Grund-
stücks keine behördliche Geneh-
migung benötigt. Ausgenommen 
hiervon sind Hamburg, Nord-
rhein-Westfalen und Niedersach-
sen. In jedem Fall muss aber ein 
öffentlich bestelltes Vermessungs-
büro das Grundstück vermessen.

Dabei werden die genaue Grö-
ße des Grundstücksteils und der 
Grenzverlauf ermittelt, auch wer-
den neue Grenzsteine gesetzt. 
„Zum Schluss werden die neuen 
Verhältnisse im Grundbuch ein-
getragen“, sagt Sandra Queißer. 
„Für den früheren Eigentümer fällt 
dann ein Teil der Grundsteuer 
weg, weil sein Grundstück nun 
kleiner ist.“

Jetzt gibt es zwei Grundstücke 
mit zwei separaten Eigentümern. 
Dieses Modell empfiehlt sich 
auch beim Neubau eines Dop-
pelhauses. „Man kann viel Geld 
sparen, wenn man gemeinsam 
mit dem künftigen Nachbarn ein 
Grundstück kauft und es dann 
teilt“, rät Christoph Windscheif.

Die ideelle Teilung bringt  
Gemeinschaftsflächen

Aber eine reale Teilung des 
Grundstücks ist nicht in jedem 
Fall möglich. Manchmal ist sie 
nicht zulässig. „Grundstücke dür-
fen nicht beliebig bebaut wer-
den, insbesondere darf der Anteil 
des Gebäudes nicht zu groß wer-
den“, sagt André Dietrich-Bethge, 
Mitglied der Arbeitsgemeinschaft 
Bau- und Immobilienrecht im 
Deutschen Anwaltsverein.

„Wird zum Beispiel der große 
Garten abgetrennt, kann das Ein-
familienhaus, das auf dem restli-
chen Grundstück steht, baurecht-
lich zu viel Platz einnehmen.“ 
Dann kann man das Grundstück 
aber trotzdem teilen, zwar nicht 
real, aber immerhin ideell.

Die ideelle Teilung wird in der 
Praxis vor allem bei Mehrfamili-
enhäusern, aber auch bei Dop-
pel- und Reihenhäusern ange-
wendet. Sie ist jedoch auch bei 
frei stehenden Einfamilienhäu-
sern möglich.

Dabei wird das Grundstück in 
Miteigentumsanteile aufgeteilt. 
„Jedem gehört seine Wohnung 
oder sein Reihenhaus allein, die 
Gemeinschaftsflächen gehören 
allen zusammen“, erklärt der 
Rechtsanwalt und Notar André 
Dietrich-Bethge.

Der Nachteil: In der Wohnungs-
eigentümergemeinschaft, die 
durch die ideelle Teilung ent-
steht, müssen sich alle an die 

Unser neues
Gartenbuch ist da!

www.godelmann.de/katalog

www.binner-meixner.de
binner + meixner Massivhaus GmbH . Hochruckäcker 1

92449 Steinberg am See . 09431-99800-0

NEU!
AKTIONSHÄUSER

ZUM
WOHLFÜHLPREIS!
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Spielregeln der Gemeinschaft 
halten. Bei einer realen Teilung 
sind die Freiheiten der Eigentü-
mer größer.

Zwar spart man sich bei einer 
ideellen Teilung die Vermes-
sungskosten. Dafür ist aber eine 
sogenannte Teilungserklärung 
notwendig, die notariell beur-
kundet und dann beim Grund-
buchamt eingereicht werden 
muss. Von den Inhalten der 
Teilungserklärung hängt ent-
scheidend ab, welche Rechte 
jeder Miteigentümer hat. „Es gibt 
durchaus Modelle, in denen die 
Miteigentümer nahezu den glei-
chen Status erreichen wie die 

klassischen Grundstückseigentü-
mer“, sagt André Dietrich-Bethge.

Geht auch:  
Bauen, ohne zu teilen

Wenn sich die Generationen gut 
verstehen, ist es auch möglich, 
auf dem elterlichen Grundstück 
zu bauen, ohne es vorher zu tei-
len. Auch da kommt es wieder 
auf den Bebauungsplan an. No-
tar André Dietrich-Bethge nennt 
aber den Haken dieses Modells: 
„Aber bei solchen Projekten 
muss man bedenken, dass dem-
jenigen das Haus gehört, auf 
dessen Grundstück es steht. Das 
kann zu Konflikten führen.“ (dpa)
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Stabiles Internet im ganzen Haus
Tipps fürs heimische Wlan

nn In deutschen Haushalten nimmt 
die Anzahl der vernetzten Geräte 
immer weiter zu. Ganz gleich, ob 
für Homeoffice, Streaming, Gaming 
oder Smart-Home-Anwendungen, 
ein verlässliches Internet in den ei-
genen Wänden wird immer wich-
tiger. Doch leider sorgt ein falsch 
eingerichtetes Wlan häufig für Stö-
rungen. Mit den folgenden Tipps 
bleiben die Internetverbindung sta-
bil und der Ärger fern.

Wie wichtig das Internet inzwi-
schen für alle Altersgruppen in 
Deutschland ist, zeigen Daten von 
Statista: Demnach nutzten im Jahr 
2022 95 Prozent aller Menschen 
über 14 Jahren das Internet. Selbst 
bei den Personen ab 70 Jahren wa-
ren es immer noch 80 Prozent. 

Doch damit der heimische Inter-
netanschluss verlässlich funktio-
niert, ist zunächst der passende 
Anschluss entscheidend. Je mehr 
Geräte in einem Heimnetzwerk 
miteinander verbunden sind und 
datenintensive Inhalte nutzen, 
desto leistungsfähiger muss der 
Internetanschluss sein. Daher 
empfiehlt sich eine Bandbreite von 
mindestens 100-250 Mbit/s. Die 

beste Wahl für schnelles und leis-
tungsstarkes Internet ist jedoch der 
Glasfaseranschluss. Dieser bietet 
Übertragungsgeschwindigkeiten 
von bis zu 1 Gbit/s im Download 
und 200 Mbit/s im Upload.

Router richtig positionieren

„Doch selbst beim besten Interne-
tanschluss kann die Verbindung 
immer wieder mal abbrechen. Die 
Ursachen dafür sind vielseitig und 
liegen oft gar nicht am Anschluss 
selbst, sondern an einem fehler-
haft eingerichteten Heimnetzwerk“, 
erklärt Dr. Ferri Abolhassan, Sales- 
und Servicechef Telekom Deutsch-
land. Damit die bestellte Band-
breite in jedem Raum verlässlich 
ankommt, empfiehlt der Experte 

eine LAN-Verkabelung (1). Das ist 
besonders für Computer, Spiele-
konsolen oder TV-Geräte sinnvoll. 
Wer neu baut oder saniert, verlegt 
am besten gleich in jedem Raum 
LAN-Kabel und -Buchsen – idea-
lerweise dort, wo später auch die 
Endgeräte stehen sollen.

Eine sinnvolle Ergänzung zu 
LAN-Kabeln – vor allem für mobile 
Geräte wie Smartphone oder Tab-
let sowie Smart-Home-Anwendun-
gen – bietet ein Wlan-Netzwerk. 
Doch hier gibt es etliche mögliche 
Fehlerquellen: Sind der Router oder 
die Endgeräte zum Beispiel selbst 
schon alt oder arbeiten noch mit 
veralteter Soft- bzw. Firmware, 
kann dies zu Problemen mit dem 
Wlan-Empfang führen. WiFi 6 ist 
derzeit der aktuelle Wlan-Standard 
und Wifi 7 ist bereits im Anflug (7). 
In vielen Fällen aktualisiert der 

Internetanbieter die Firmware des 
Routers unbemerkt im Hintergrund. 
Darum kann es gerade bei älteren 
Routern sinnvoll sein, sie bei regel-
mäßigen Internetabbrüchen neu 
zu starten. Eine weitere Fehler-
quelle kann die falsche Platzierung 
des Routers sein: Steht dieser in 
einem Schrank versteckt, im Kel-
ler oder etwa hinter dem Fernse-
her, kann das die Reichweite des 
Wlans und die Surf-Geschwindig-
keit erheblich reduzieren. Tipp: Für 
ein optimales Wlan-Signal sollte 
der Router frei, zentral und leicht 
erhöht stehen (4).

Nachbar funkt häufig  
dazwischen

Eine Störquelle, die häufig nicht be-
dacht wird, sind die Wlan-Netzwer-
ke der Nachbarn (7): Gerade, wenn 
man in einem Mehrfamilienhaus 
oder in der Stadt wohnt, kommt 
es nicht selten zu Störungen auf-
grund der hohen Wlan-Dichte. Die 
vielen drahtlosen Verbindungen 
können sich gegenseitig nega-
tiv beeinflussen. Hier helfen zum 
einen die neueste Firmware und 
zum anderen spezielle Apps wie 
die MeinMagenta-App, um die 
eigene Wlan-Verbindung zu opti-
mieren. Moderne Router verfügen 
zudem über eine automatische Ka-
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nalwahl, die störende Netzwerke in 
der Nachbarschaft umgeht.

Optimales Internet

Wer gerade eine Sanierung plant, 
kann die Chance nutzen und mög-
liche Störquellen beheben: Denn 
auch alte Kabel oder Steigleitun-
gen (6) in schlechtem Zustand 
können das Wlan-Signal negativ 
beeinflussen. Ein genauer Blick 
sollte auch zur Anschlussdose im 
Keller beziehungsweise der Au-
ßenwand und zur Telefondose in 
der Wohnung gehen. Je nach Alter 
und Platzierung können diese in 
einem schlechten technischen Zu-
stand sein. Dann sollten sie ersetzt 
werden.

Internet gleich mitdenken

Für ein störungsfreies Surfvergnü-
gen ist es sinnvoll, das Internet 
frühzeitig mitzudenken und mögli-
che Störquellen schon bei der Bau-
weise des Hauses oder Einrichtung 
der Wohnung zu beachten: Denn 
auch Stahlträger, Glastüren, Mö-
bel, Aquarien, Pflanzen oder eine 
Fußbodenheizung (4) können den 
Internetempfang beeinträchtigen 
– gerade, wenn das Wlan-Signal 
über mehrere Etagen reichen soll. 
Selbst andere elektrische Geräte 
wie der Kühlschrank, die Mikro-
welle oder etwa ein Babyphone 
(5) können die Funkwellen unter-
brechen und das Signal behindern. 

Ein anderer Standort oder das vo-
rübergehende Ausschalten der Ge-
räte kann hier viel bewirken. „Wer 
Störungen vermeiden möchte, 
sollte zudem auf Powerline-Adap-
ter verzichten und diese durch ein 
modernes Mesh-Wlan ersetzen. Da 
die Mesh-Geräte ständig drahtlos 
miteinander kommunizieren, er-
zeugen sie so ein flächendecken-
des Wlan-Netz für bestmöglichen 
Empfang in allen Ecken“, so der 
Telekom-Experte. 
� (Marion Müller/PSM&W)

Power

Link

Online

Telefonie

Service

WLAN

Anmelden

Telefon suchen

Power

Link

Online

Telefonie

Service

WLAN

Anmelden

Telefon suchen

Quelle: Deutsche Telekom

Richtige Standortwahl
Der Router sollte zentral und frei im Raum stehen.
Wasser absorbiert Funkwellen, daher sollten Pflanzen,
Aquarien u. ä. nicht in unmittelbarer Nähe des Routers sein.

Alte Steig- und Stichleitungen
sollten geprüft und u.U.

ausgetauscht werden.

Kundenservice
0800 33 01000

LAN-Verbindung nutzen
Für schnelle Online-Spiele
ohne Zeitverzögerung.

Mesh-WLAN installieren
für flächendeckend gleichbleibende
Datenübertragungsraten.

Störquellen abstellen
Bluetooth-Geräte, internetfähige Haushalts-
geräte, Babyphones oder Mikrowellen
abschalten, wenn sie nicht gebraucht werden.

Powerlines entfernen
Um Störungen zu verhindern, sollten Powerlines
entfernt und durch Mesh-WLAN ersetzt werden.

Hohe WLAN-Dichte
Bei vielen WLANs in der Nähe (z.B. in Mehrfamilienhäusern) ist eine
gegenseitige Beeinflussung möglich. Werden die Kanaleinstellung im Router
auf „automatisch“ gestellt, wechselt das Gerät immer auf den besten Kanal.
 
          Tipp: WiFi 6 Geräte. Der neue WLAN-Standard
          ignoriert benachbarte WLANs.

Sieben Tipps für ein stabiles und störungsfreies Internet zuhause
DAS OPTIMALE HEIMNETZWERK
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Ein Blick ins Grundbuch
Es zeigt unter anderem die Belastungen des Grundstücks

nn Wer eine Immobilie kauft oder 
erbt, für den wird das Grundbuch 
interessant. Das öffentliche Re-
gister für Grundstücke wird von 
den Amtsgerichten geführt. Es 
enthält Informationen über den 
Eigentümer und über eventuel-
le Belastungen des Grundstücks. 
„Damit können sich interessierte 
Kreise schnell und verlässlich über 
die Rechtsverhältnisse an einem 
Grundstück informieren“, sagt 
Martin Thelen von der Bundes-
notarkammer.

Wer hat Einblick  
ins Grundbuch?

„Nur Personen, die ein berech-
tigtes Interesse haben, dürfen 
das Grundbuch einsehen“, erklärt 
Norbert Schönleber von der Ar-
beitsgemeinschaft Mietrecht und 
Immobilien im Deutschen Anwalt-
verein. Das sind erst einmal die 
Eigentümer. Auch Nachbarn kön-
nen dazu zählen, wenn für sie im 
Grundbuch ein Recht eingetragen 
ist, zum Beispiel ein Wegerecht.

Wer dagegen herausfinden möch-
te, wem ein interessantes Grund-
stück gehört, hat kaum eine Chan-
ce. „Potenzielle Käufer haben nicht 
per se einen Anspruch“, stellt The-
len klar. „Erst, wenn sie nachwei-
sen können, dass sie Kaufvertrags-
verhandlungen mit dem Verkäufer 
aufgenommen haben, besteht ein 
berechtigtes Interesse.“

Was steht im Grundbuch?

Das Grundbuch gliedert sich in das 
Bestandsverzeichnis und drei Ab-
teilungen:

 Bestandsverzeichnis: Im Be-
standsverzeichnis werden Gemar-
kung, Flur, Flurstück, Wirtschafts-
art und Lage sowie Größe des 
Grundstücks aufgeführt. Neben 
Grundstücken sind im Bestands-
verzeichnis auch Miteigentumsan-
teile an einem anderen Grundstück 
eingetragen, das zum Beispiel als 
gemeinsamer Weg zu mehreren 
Grundstücken genutzt wird.

Außerdem stehen im Bestandsver-
zeichnis sogenannte Herrschver-
merke. Sie weisen auf Rechte hin, 
die zugunsten des Grundstücks be-
stehen. Das kann zum Beispiel das 
Wegerecht sein, ein anderes Grund-
stück durchqueren zu dürfen. Das 
Gegenstück findet sich bei diesem 
anderen Grundstück in Abteilung II.

 Abteilung I: Wer wissen will, 
wem das Grundstück gehört und 
warum dieser Eigentümer einge-
tragen wurde, wird in Abteilung I 
fündig.

 Abteilung II: Dienstbarkeiten wie 
Wege- und Leitungsrechte sowie 
Nießbrauchs- und Wohnungsrechte 
oder Vorkaufsrechte sind in Abtei-
lung II niedergelegt. Hier finden sich 
auch sogenannte Vermerke. Diese 

weisen auf bestimmte Umstände 
hin, die außerhalb des Grundbuchs 
eingetreten sind und sich - meist 
negativ - auf das Grundstück aus-
wirken. Das kann beispielsweise 
die Anordnung einer Zwangsver-
steigerung sein oder die Lage in 
einem Sanierungsgebiet.

Wer ein Grundstück gewisserma-
ßen für den Käufer sichern möchte, 
trägt in Abschnitt II eine Auflas-
sungsvormerkung ein. „Damit sind 
künftige Grundbucheintragungen 
blockiert. Alle nach ihr eingetra-
genen Veränderungen, wie zum 
Beispiel Belastungen, sind dem 
Käufer gegenüber unwirksam“, 
erklärt Kent Wilhelmi vom Bauher-
ren-Schutzbund.

 Abteilung III: Auch Abteilung III 
ist für die Abwicklung eines Grund-
stückskaufs wichtig. Denn hier 
finden sich die Grundpfandrechte, 
also insbesondere Grundschulden 
und Hypotheken.

üblicherweise eine Grundschuld 
im Grundbuch eintragen. Würde 
ein Käufer die Immobilie erwer-
ben, ohne dass diese Grund-
schuld des Voreigentümers ge-
löscht ist, müsste er diese Schuld 
selbst tragen, da das Grundstück 
dafür haftet“, sagt Wilhelmi.

Der beurkundende Notar trägt da-
für Sorge, dass die Grundschuld 
im Zug der Abwicklung des Kauf-
vertrags aus Abteilung III gelöscht 
wird und der Käufer ein möglichst 
lastenfreies Eigentum erwirbt, so 
Wilhelmi.

Wie wird das  
Grundbuch verändert?

Damit ein Eintrag ins Grundbuch 
kommt, muss ein Berechtigter 
dies beim Grundbuchamt bean-
tragen. Das kann jeder, der von 
der Eintragung betroffen wird oder 
zu dessen Gunsten der Eintrag ist, 
sagt Schönleber. 

„Ein häufiger Fall ist die Löschung 
einer Grundschuld nach Rückzah-
lung des Darlehens“, beschreibt 
Thelen. Die Bank muss dafür eine 
notariell beglaubigte Löschungs-
bewilligung erteilen. Anschlie-
ßend stimmt der Eigentümer der 
Löschung in notariell beglaubig-
ter Form zu und beantragt die 
Löschung. Der Notar reicht dann 
Löschungsbewilligung und Antrag 
beim Grundbuchamt ein. � (dpa)

Bild: peterschreiber.media – stock.adobe.com

Warum sollten Käufer bei  
Grundpfandrechten aufpassen?

„Die finanzierenden Banken las-
sen zur Absicherung ihrer Kredite 
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 Holz ist nicht nur ein traditio-
neller Baustoff, dem Holz gehört 
die Zukunft. Es bindet Kohlendi-
oxid und leistet so einen Beitrag 
im Kampf gegen den Klimawan-

del. Es schafft eine behagliche 
Atmosphäre. Es lässt sich gut 
bearbeiten, ist wohngesund und 
in Haus und Wohnung ein echter 
Allrounder.

Bauen  
mit Holz
Holz, Dach, Spengler

Bi
ld

: W
er

ne
r –

 s
to

ck
.a

do
be

.co
m

Holzbau, Zimmerei, Spenglerei & Dach 13

www.fb-bau.de

MASSIV- &
ROHBAU

ERD- &
KANALARBEITEN

BETONBAU

PUTZ &
ESTRICH

BAUEN
IM BESTAND

PLANUNGS-
LEISTUNGEN

www.fb-bau.de

MASSIV- &
ROHBAU

ERD- &
KANALARBEITEN

BETONBAU

PUTZ &
ESTRICH

BAUEN
IM BESTAND

PLANUNGS-
LEISTUNGEN

www.fb-bau.de

MASSIV- &
ROHBAU

ERD- &
KANALARBEITEN

BETONBAU

PUTZ &
ESTRICH

BAUEN
IM BESTAND

PLANUNGS-
LEISTUNGEN

www.fb-bau.de

MASSIV- &
ROHBAU

ERD- &
KANALARBEITEN

BETONBAU

PUTZ &
ESTRICH

BAUEN
IM BESTAND

PLANUNGS-
LEISTUNGEN

www.fb-bau.de

MASSIV- &
ROHBAU

ERD- &
KANALARBEITEN

BETONBAU

PUTZ &
ESTRICH

BAUEN
IM BESTAND

PLANUNGS-
LEISTUNGEN

MASSIV- &
ROHBAU

ERD- &
KANALARBEITEN

BETONBAU

PUTZ &
ESTRICH

BAUEN
IM BESTAND

PLANUNGS-
LEISTUNGEN

MASSIV- &
ROHBAU

ERD- &
KANALARBEITEN

BETONBAU

PUTZ &
ESTRICH

BAUEN
IM BESTAND

PLANUNGS-
LEISTUNGEN

MASSIV- &
ROHBAU

ERD- &
KANALARBEITEN

BETONBAU

PUTZ &
ESTRICH

BAUEN
IM BESTAND

PLANUNGS-
LEISTUNGEN

www.fb-bau.de

MASSIV- &
ROHBAU

ERD- &
KANALARBEITEN

BETONBAU

PUTZ &
ESTRICH

BAUEN
IM BESTAND

PLANUNGS-
LEISTUNGEN

Schlüsselfertiges Bauen
Maurerarbeiten
Putz- und Stuckarbeiten
Baustoffhandel
Altbausanierung
Wärmedämmverbundsysteme
Bauplanung und Beratung
Sämtl. Erdarbeiten
Malerarbeiten
Bau von Kleinkläranlagen
Industriebau

Telefon (0 96 66) 18886-0
Telefax (0 96 66) 18886-29

Wir gratulieren der Feuerwehr Augsberg zum
gelungenen Neubau.

Wir führten die Maurer- und Putzarbeiten aus.

Schlüsselfertiges Bauen
Maurerarbeiten
Putz- und Stuckarbeiten
Baustoffhandel
Altbausanierung
Wärmedämmverbundsysteme
Bauplanung und Beratung
Sämtl. Erdarbeiten
Malerarbeiten
Bau von Kleinkläranlagen
Industriebau

Telefon (0 96 66) 18886-0
Telefax (0 96 66) 18886-29

Wir gratulieren der Feuerwehr Augsberg zum
gelungenen Neubau.

Wir führten die Maurer- und Putzarbeiten aus.

Schlüsselfertiges Bauen
Maurerarbeiten
Putz- und Stuckarbeiten
Baustoffhandel
Altbausanierung
Wärmedämmverbundsysteme
Bauplanung und Beratung
Sämtl. Erdarbeiten
Malerarbeiten
Bau von Kleinkläranlagen
Industriebau

Wiesenstraße 5
92278 Illschwang
Telefon (0 96 66) 18886-0
Telefax   (0 96 66) 18886-29

info@bauunternehmen-margraf.de
www.bauunternehmen-margraf.de



14 Holzbau, Zimmerei, Spenglerei & Dach

Holz – ein nachwachsender Rohstoff
Es kann ein entscheidendes Element im Kampf gegen den Klimawandel werden

nn In Zeiten wachsender Umwelt-
bewusstheit und dem Streben nach 
nachhaltigen Lösungen gewinnt 
das Bauen mit Holz immer mehr 
an Bedeutung. Bauen mit Holz gilt 
als eine der nachhaltigsten und 
umweltfreundlichsten Bauweisen. 
In den letzten Jahren hat Holz als 
Baumaterial wieder an Beliebtheit 
gewonnen, da seine positiven Aus-
wirkungen auf die Umwelt immer 
stärker betont werden.
 
Nachwachsend

Holz ist ein nachwachsender 
Rohstoff. Durch eine nachhalti-
ge Forstwirtschaft kann Holz in 
einem kontrollierten Prozess ge-
wonnen werden, bei dem Bäume 
gefällt und neue Bäume durch 
Naturverjüngung entstehen oder 
von Förstern gepflanzt werden. 
Der Wald bietet somit eine natürli-
che Rohstoffquelle, ohne endliche 
Ressourcen zu belasten.

Kohlenstoffbindend

Holz ist ein effektiver Kohlenstoff-
speicher. Während des Wachs-
tums binden Bäume Kohlendioxid 
aus der Atmosphäre und spei-
chern es in ihrer Biomasse. Indem 
man Holz für den Bau verwendet, 
wird der Kohlenstoff der Atmo-
sphäre langfristig entzogen.
 
Energieeffizient

Holz als Baustoff weist natürliche 
Wärmedämmeigenschaften auf. 
Konstruktionen aus Holz bieten 
eine auszeichnende Isolierung 
und ermöglichen eine effiziente 
Nutzung von Energie. Durch den 
Einsatz von Holz als Baumateri-
al kann der Energieverbrauch für 
Heizung und Kühlung reduziert 
werden, was zu geringeren Be-
triebskosten und einer verringer-
ten Umweltbelastung führt. Im 
Vergleich zu anderen Baustof-

fen erfordert die Herstellung von 
Holzprodukten zudem weniger 
Energie.
 
L eicht und seriell

Holz eignet sich auf aufgrund sei-
nes geringen Gewichts ideal für 
die Aufstockung auf Bestandsge-
bäude und kann in Verbindung mit 
serieller Vorfertigung insbesondere 

in Ballungsgebieten zur schnellen 
Wohnraumschaffung beitragen. 
Denn durch die vorgefertigten 
Holztafelelemente in Werkshallen, 
kann die Montage vor Ort inner-
halb weniger Tage auch auf sehr 
engen Baustellen erfolgen – Ver-
zögerungen durch ungünstige 
Wettereinflüsse wie Niederschlag 
oder Kälte sind dadurch fast gänz-
lich ausgeschlossen. � (BDF)
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PREFA SOLAR –
DAS DACH DER ZUKUNFT!
DIE INNOVATIVE ART STROM ZU PRODUZIEREN

Mit dem innovativen Solardach bietet PREFA eine noch nie dage-
wesene Produktneuheit für das Dach der Zukunft. Es handelt sich
um eine Aluminium-Dachplatte in bewährter PREFA Qualität mit
einem integrierten Photovoltaikmodul, das fest mit der Grundplatte
aus beschichtetem Aluminium verbunden ist. Das Ergebnis ist ein
widerstandsfähiges Solardach mit zukunftsweisender Technologie
in einer homogenen, eleganten Optik.

Mehr Informationen erhalten Sie bei Ihrem Fachberater Patrick Eichhorn
unter Tel: 0152 54 66 14 57, E-Mail: Patrick.Eichhorn@prefa.com.

WWW.PREFA.DE

DIE
WELT-NEUHEIT

PREFA SolarDach undSolarkraft in
einem
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Dächer sinnvoller nutzen
Mit Begrünung Beitrag für aktiven Klimaschutz leisten

nn Dächer schützen Häuser - und 
die Menschen, die sich hier auf-
halten. Die Dachflächen sollen 
unterschiedlichsten Witterungs-
einflüssen, ob Nässe, Frost oder 
intensiver Sonneneinstrahlung, 
dauerhaft standhalten. Doch 
Hauseigentümer können von 
noch mehr Vorteilen profitieren, 
wenn sie ihr Schutzdach in ein 
Nutzdach verwandeln. Mit einer 
Begrünung beispielsweise kön-
nen sie aktiv zum Klimaschutz 
beitragen, das lokale Mikroklima 
verbessern und der zunehmen-
den Flächenversiegelung entge-
genwirken.

Mehr Grün für die Stadt
 
Insbesondere Flachdächer bieten 
sich für eine Begrünung an. Das 

wertet das Eigenheim nicht nur 
optisch auf, sondern ist auch in 
ökologischer Hinsicht ein Gewinn. 
Die Möglichkeiten reichen von ei-
ner pflegeleichten extensiven Be-
grünung über Biotope bis hin zu 
einem begehbaren Dachgarten 
mit Loungebereich.

Besseres Mikroklima

„Die Begrünung verbessert das 
lokale Mikroklima und wirkt 
der Überhitzung an Sommer-
tagen in städtischen Bereichen 
entgegen. Gleichzeitig zeigen 
verschiedene Studien, dass 
damit neue Lebensräume für 
bedrohte Vogel- und Insekten-
arten entstehen“, sagt Expertin 
Karen Buschauer, die bei einem 
Dachsystemhersteller arbeit. Jede 

Dachbegrünung sollte passend 
zu den eigenen Wünschen und 
den baulichen Voraussetzungen 

geplant werden. Fachleute aus 
dem regionalen Handwerk kön-
nen bei den verschiedenen Opti-
onen beratend zur Seite stehen. 
Dort gibt es auch Informationen 
zu sogenannten Kleinflächenpa-
keten: Sie eignen sich zur Begrü-
nung beispielsweise von Gara-
gen- und Carportdächern – auch 
nachträglich.
 
Sonnige Aussichten fürs Dach
 
Eine extensive Begrünung lässt 
sich vergleichsweise einfach rea-
lisieren. Noch mehr Möglichkeiten 
und gestalterische Freiheit bietet 
die intensive Nutzung, bis hin 
zu Rasenflächen, Stauden oder 
Gehölzen. Zudem können Wege, 
Sitzgelegenheiten oder Freiflä-
chen integriert werden. � (djd)
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PREFA SOLAR –
DAS DACH DER ZUKUNFT!
DIE INNOVATIVE ART STROM ZU PRODUZIEREN

Mit dem innovativen Solardach bietet PREFA eine noch nie dage-
wesene Produktneuheit für das Dach der Zukunft. Es handelt sich
um eine Aluminium-Dachplatte in bewährter PREFA Qualität mit
einem integrierten Photovoltaikmodul, das fest mit der Grundplatte
aus beschichtetem Aluminium verbunden ist. Das Ergebnis ist ein
widerstandsfähiges Solardach mit zukunftsweisender Technologie
in einer homogenen, eleganten Optik.

Mehr Informationen erhalten Sie bei Ihrem Fachberater Patrick Eichhorn
unter Tel: 0152 54 66 14 57, E-Mail: Patrick.Eichhorn@prefa.com.

WWW.PREFA.DE

DIE
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Nachhaltig, gemütlich und klimagerecht wohnen
Eine besondere Rolle spielt dabei der Baustoff Holz

nn Achten private Bauherren bei 
ihrem Traumhaus auch auf die 
„inneren Werte“, hat dies Vorteile: 
Dann stimmt beim Neubau neben 
der Wohnqualität, optimalerweise 
auch die Öko-Bilanz. „Klimage-
rechtes Bauen wird in Zukunft 
immer mehr an Bedeutung ge-
winnen“, sagt Björn Weber vom 
Deutschen Institut für Urbanistik. 
Doch wofür steht klimagerechtes 
Bauen genau?

„Es bedeutet, beim Bauen auf vor-
handene Klimaveränderungen zu 
reagieren und gleichzeitig mit un-
serem heutigen Handeln positiv 
auf das Klima einzuwirken“, erläu-
tert Klaus-Jürgen Edelhäuser, Vor-
standsmitglied der Bayerischen 
Ingenieurekammer-Bau. Eine be-
sondere Rolle spielt heutzutage 
dabei oft der Baustoff Holz.

Es gehört aber mehr, als bei ei-
nem Gebäude nur auf die reinen 
Kenndaten in Sachen Klimaeffizi-
enz zu schauen: „Man muss das 
komplexe System Haus und alle 
beteiligten Gewerke betrachten“. 
Das fängt bei der Wahl des Bau-

grundstücks an, erläutert Werber. 
Der Diplom-Geograf nennt Bei-
spiele: „Liegt es vielleicht so, dass 
es sich besonders für die Nutzung 

von Solarenergie eignet?“ Oder 
besteht eventuell ein erhöhtes Ri-
siko für Hochwasser oder Schlag-
regen?

Dämmung und Wände

Insbesondere die Gebäudehülle 
hat große Bedeutung für die Kli-
mabilanz einer Immobilie. „Hier 
können Wandelemente aus Holz 
als Alternative zu anderen Mate-
rialien interessant sein. Sie sind 
mit Zellulose und Holzfasern ge-
füllt, die später komplett recycelt 
werden können“, erklärt Edel-
häuser. Bei der Wärmedämmung 
sind diese Materialien inzwischen 
genauso wirksam wie der Mas-
sivbau. „Im Innenbereich bietet 
sich ein Lehmputz an, weil dieser 
dank seiner natürlichen Eigen-
schaften den Feuchtigkeitsaus-
tausch in den Räumen steuert“, 
sagt Edelhäuser.

Auch bei der Fassadendämmung 
lohnt es sich genau hinzuschau-
en, sagt Marc Förderer vom 
Bauherren-Schutzbund: „Es gibt 
Dämmmaterialien auf Erdölbasis 
mit einer guten Wirksamkeit, die 
aber leider bei der Herstellung 

Gruber Holzhaus GmbH
93426 Roding/Altenkreith NATURHOLZHAUS

ARCHITEKTUR ZUM LEBEN

Sanddickicht 12, 93426 Roding/Altenkreith

LIVE BAU-INFO-TAG IN RODING
AM SONNTAG, DEN 22.10.2023

❱ Führung durch die Holzhausmanufaktur
❱ Hausbesichtigungen mit VR-Brille

❱ verschiedene Fachstände
rund ums Bauen

www.gruber-holzhaus.de/veranstaltungen/bau-info-tag-live/
oder: bauen@gruber-holzhaus.de
oder: T. 09976 9401-3000

INFOS UND ANMELDUNG: ❱ Besichtigung eines Wohn- &
Geschäftshauses mit unseren
Bauherren

von 10.30 bis 15.00 Uhr

HOLZOBJEKTBAU
ZUKUNFT GESTALTEN

MEHR ALS
EIN HAUS.

DEIN ZUHAUSE.

Wohlfester Weg 1,
92521 Schwarzenfeld

Tel. 09435 30 18 97 0
info@kurz-holzhaus.de

www.kurz-holzhaus.de
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einen immens hohen Energiever-
brauch haben.“ Die Natur bietet 
ökologisch unbedenkliche Alter-
nativen, etwa Dämmungen auf 
Basis von Holz, Wolle, Hanf, Schilf 
oder Kork.

Strom, Wärme und Wasser

Solaranlagen sind bei der pri-
vaten Stromerzeugung schon 
verbreitet. Bei der Wärmeversor-
gung können Bauherren auf Pel-
letheizungen mit Pressholz und 
auf Heizungen mit Wärmepum-
pentechnik zurückgreifen. (Siehe 
hierzu auch Beitrag in diesem 
Magazin zum Thema „Heizungs-
gesetz“.)

Auch bei der Wasserversorgung 
lässt sich der „ökologische Fuß-
abdruck“ eines Gebäudes opti-
mieren. Indem man zum Beispiel 
Regenwasser in einer Zisterne 
auffängt und in den häusli-
chen Wasserkreislauf einbringt, 
schlägt Edelhäuser vor. Auch so-
genanntes „Grauwasser“ eignet 
sich für die Aufbereitung. Mäßig 
verschmutztes Wasser aus der 
Badewanne kann man zum Bei-
spiel für die Toilettenspülungen 
nutzen.

„Beim Hausbau sind neben Kli-
maschutz auch Wohnqualität und 

Behaglichkeit wichtige Kriterien“, 
sagt Förderer. „Man sollte sich be-
reits in der frühen Planungsphase 
darüber im Klaren sein, was man 
sich für seinen Neubau wünscht 
- und wie groß das Budget da-
für ist.“ Dazu muss natürlich auch 
die Förderkulisse geprüft werden. 
Dann folgt die Suche nach einem 
geeigneten Planer und Bauunter-
nehmer, der ein klimagerechtes 
Bauprojekt umsetzen kann. Emp-
fehlungen, Mundpropaganda und 
Referenzobjekte sind wichtige 
Entscheidungshilfen bei der Aus-
wahl der Unternehmen.

Betriebskosten senken

Bislang sind nachhaltige Bau-
stoffe oft etwas teurer als kon-
ventionelle Lösungen - da noch 
die Nachfrage seltener ist. Mit-
telfristig kann sich die etwas hö-
here Investition aber rentieren: 
„Klimagerechtes Bauen senkt 
die laufenden Verbrauchskos-
ten eines Gebäudes“, sagt We-
ber. Ein Effekt, den man durch 
energiebewusstes Verhalten im 
Alltag und moderne, stromspa-
rende Haushaltsgeräte noch ver-
stärken kann. Zudem sind bei 
vielen nachhaltigen Baustoffen 
der Instandhaltungsaufwand so-
wie spätere Entsorgungskosten  
geringer.� (dpa/tt)
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Platz ist in der kleinsten Hütte
Das Dachgeschoss ausbauen und gleichzeitig dämmen

nn Nachwuchs hat sich angekün-
digt, man benötigt ein Homeoffice 
oder will sich einen Hobbyraum 
einrichten: Gründe dafür, die 
Platzreserve unterm Dach nutzbar 
zu machen, gibt es viele. In jedem 
Fall ist der Ausbau des Dachge-
schosses oft eine attraktive und 
bezahlbare Möglichkeit, um die 
vorhandene Wohnfläche des Ei-
genheims spürbar zu erweitern. 
Wichtig sind allerdings eine vor-
ausschauende Planung und eine 
professionelle Ausführung.

Fachleute aus dem Handwerk

Ein Dachausbau gehört grund-
sätzlich in Profihände. Denn selbst 
kleine Fehler von unerfahrenen 
Heimwerkern können sich mit 
erheblichen Folgekosten auf die 
gesamte Bausubstanz des Hau-
ses auswirken, warnt Anja Nitsche 
vom Gesamtverband Deutscher 
Holzhandel e.V.: „Eine durch-
dachte Planung ist unverzichtbar. 
Ebenso sollte ein Fachmann den 
Dachstuhl und die bestehen-
de Dacheindeckung penibel auf 
Schäden durch Wind, Wetter und 
Schädlinge untersuchen, da man 
nach einem Ausbau nur noch von 
außen an die Dachkonstruktion 
gelangt.“ Experten aus dem örtli-
chen Holzhandwerk können auch 
dazu beraten, ob der geplante 

Ausbau genehmigungspflichtig 
ist. Denn die Regelungen dazu 
sind von Ort zu Ort verschieden. 
„Gauben und komplette Wohnein-
heiten benötigen meist eine Ge-
nehmigung, von außen nicht 
erkennbare Umbauten zur eige-
nen Nutzung sind meist geneh-
migungsfrei“, erklärt Anja Nitsche 
weiter. 

Dämmvarianten

Es empfiehlt sich, die Moderni-
sierung des Dachgeschosses mit 
einer fachgerechten Dämmung zu 
verbinden. Dazu gibt es verschie-
dene Möglichkeiten: Wenn das 

Stauraum effektiv nutzen

Stauraum ist in vielen Häusern 
Mangelware. Dabei bietet ge-
rade ein Dachausbau die Ge-
legenheit, auch kleine Ecken 
und Nischen zu nutzen - etwa 
unter der Dachschräge oder 
unter der Treppe. Eine prakti-
sche Sache ist etwa ein soge-
nannter Drempelschrank. Mit 
Drempel oder auch Kniestock 

Dach ohnehin neu gedeckt wird, 
besteht die Möglichkeit für eine 
Aufsparrendämmung. Sie bringt 
die größten Vorteile für das Raum-
klima und eingesparte Heizkosten 
mit sich, da das Dach auf diese 
Weise eine geschlossene und 
dämmende Haube erhält. Falls 
hingegen nur eine Dämmung von 
innen möglich ist, beispielsweise 

bei denkmalgeschützten Gebäu-
den, gibt es mit der Zwischen- 
und der Untersparrendämmung 
zwei Varianten. Auch hier emp-
fiehlt sich der Werkstoff Holz mit 
verschiedenen Holzfaserdämm-
stoffen aus dem Holzfachhan-
del. Wichtig zu wissen: Bei einer 
Veränderung des Dachaufbaus ist 
Dämmen mittlerweile Pflicht. �(djd)

bezeichnet man den 
Bereich, wo das Dach 
auf der Außenwand des Hau-
ses aufliegt. Auf Maß gefertigte 
Einbauschränke von örtlichen 
Tischler- und Schreinerbetrie-
ben machen diesen sonst häu-
fig verschenkten Bereich nutz-
bar. Empfehlenswert bei Plänen 
für einen Dachausbau ist daher 
stets eine Beratung durch örtli-
che Fachbetriebe.

Bild: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/Himmelswiese – stock.adobe.com

Innovation, Moderne & Tradition vereint!
Zimmerei Fischer Schmidmühlen

Zimmerei Fischer GmbH
Zimmerei-Holzbau
Hammerstr. 12
92287 Schmidmühlen
Tel. 09474/698
www.zimmerei-fischer.de
Holzhaus Dachbau Aufstockungen An- & Vorbauten

Sanierung Gewerbebau Autokran

MEISTERBETRIEB
Leugaser Str. 8 95676 Wiesau
Tel: 09634/9158691 Fax:09634/9169313
Handy: 0171/5506148 E-Mail: zimbauer@t-online.de
www.zimmerei-bauer.info

Aufdachdämmung, Bauspenglerei
Dachstuhl / Altbau Sanierung,

Carport, Balkon, Terrasse
Kranarbeiten, Erstellung Eingabeplan

Rechtzeitig Termin vereinbaren!

MEISTERBETRIEB
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 Fenster und Türen sind keine 
Nebensächlichkeit. Sie halten Die-
be und und Lärm draußen – und 
die Wärme drinnen. Sie verleihen 
einem Gebäude einen individuel-

len Charakter. Neue Fenster und 
Türen kosten zwar Geld. Mittel- 
und langfristig helfen sie beim 
Sparen. 
Hereinspaziert!

Kommen Sie 
herein!
Türen und Fenster
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Ein Fenstertausch spart Heizkosten
Manche Fenster haben Jahrzehnte auf dem Buckel

nn Die Fenster sind in älteren 
Häusern eine der Schwachstellen 
am Gebäude. Sind sie nicht mehr 
richtig dicht, lassen sie einen gro-
ßen Teil der Heizwärme durch 
ins Freie. Und selbst mit älteren 
Modellen, die an sich dicht sind, 
heizt man oft im wahrsten Sinne 
des Wortes mehr Wärme zum 
Fenster hinaus als mit modernen 
Fenstern.

So kann laut Institut für Fenster-
technik (ift) in Rosenheim ein mo-
dernes, dreifachverglastes Fens-
ter eine rund 80 Prozent höhere 
Dämmwirkung als ein Fenster mit 
Einfachglas haben. Und beim 
Austausch von Zweifachgläsern 
gegen ein solch modernes Drei-
fach-Fenster könne man eine 
Verbesserung der Dämmung von 
rund 70 Prozent erzielen.

Wie erkenne ich, welchen  
Standard mein Fenster  
zu Hause hat?

Wie oft verglast die Fenster da-
heim sind, lässt sich mit einem 
Feuerzeug herausfinden: Die 

Flamme spiegelt sich so oft im 
Glas, wie Scheiben im Fenster 
vorhanden sind, erklärt der Ver-
band Fenster + Fassade (VFF).

Spiegelt sich nicht nur die gelbe 
Flamme im Glas, sondern sind an-
dersfarbige Reflexionen zu sehen, 
handelt es sich um Wärmedämm-
glas. Es besteht nicht nur aus 
mehreren Scheiben, sondern auch 
aus wärmereflektierenden Be-
schichtungen und einer Edelgas-
füllung zwischen den Scheiben. 
Das führt dazu, dass die Spiege-
lungen der einzelnen Scheiben 
jeweils farblich anders sind, zum 
Beispiel bläulich wirken können.

Fenster mit Zweifach-Wärme-
dämmglas werden üblicherweise 
seit circa 1980 eingebaut und 
dämmen gut, so der Verband. 
Eine noch bessere Dämmwirkung 
hat das Dreifach-Wärmedämm-
glas, das seit circa 2003 verwen-
det wird. In der Regel gilt: Je jün-
ger die Fenster sind, desto besser 
können sie Wärme im Raum hal-
ten. Bis etwa 1995 wurde Stan-
dard-Isolierglas eingebaut. Solche 

Fenster gelten heute als wenig 
energieeffizient oder wärmedäm-
mend. Darin spiegelt sich eine 
Flamme zwar auch mehrfach, die 
Spiegelungen haben aber keine 
unterschiedlichen Farben. Denn 
dabei handelt es sich um ein Glas 
aus zwei verbundenen Scheiben, 
ohne eine wärmereflektierende 
Beschichtung dazwischen.

Bis circa 1978 waren einfachver-
glaste Fenster üblich. Hier zeigt 
sich nur eine einzige Flamme als 
Spiegelung. Erkennbar sind diese 
Fensterscheiben aber auch an der 
kalten Glasoberfläche sowie an 
Eisblumen und Kondenswasser, 
die sich je nach Witterung an der 
Scheibe bilden können. 

Parallel wurden bis circa 1980 
Verbundfenster verbaut. Diese 
erkennt man an ihren zwei mitei-
nander verbundenen Flügelteilen, 
die zusammen geöffnet werden. 
Kastenfenster wurden bis circa 
1960 eingesetzt - hierbei handelt 
es sich um zwei einzelne Fenster, 
die hintereinander getrennt geöff-
net werden müssen.

Wie finde ich heraus, ob mein 
Fenster noch dicht ist?

Etwa indem man ein brennen-
des Räucherstäbchen oder eine 
Kerzenflamme langsam am Fens-
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MODERN
TÜRELEMENT
Decora Vital
Ripped Eiche quer,
Zarge
Decora schwarz
SR-Kante

Fühlbare
Struktur

Decora
widerstandsfähig &modern

Leuchtenberger Straße 33
92699 Irchenrieth
09659 / 932750

info@herman-fenster.de

AKTIONSZEITRAUM:
BIS 31.10.2023
MONTAGE AB 01.03.2024

#FRÜHERVOGEL
CASHBACK FÜR FRÜHBUCHER

Bestelle jetzt HÖHBAUER-Fenster für dein
Sanierungsprojekt im Frühling 2024 und
erhalte 7% des Kaufpreises zurück!

Alle Infos findest du hier:

HÖHBAUER GMBH · Kohlberger Str. 2 · 92706 Luhe-Wildenau

-7% hoehbauer.com/cashback

n Fenster
n Haustüren
n Wintergärten
n Rollläden
n Insektenschutz

Gewerbegebiet 6
92269 Dürnsricht
Tel 09438 / 90110-0
Fax 09438 / 90110-9
info@gradl-fensterbau.de

Beratung, Planung und
Fertigung vom Fachbetrieb!

TÜREN +
FENSTER
... in solider
Handwerksarbeit
individuell gefertigt.

www.gradl-fensterbau.de
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Aber auch wenn man den Fenster-
rahmen mit herausnehmen lässt, 
sei der Fenstertausch in der Regel 
innerhalb eines Tages je Zimmer 
möglich. Planen sollte man einen 
Austausch mit mindestens einem 
halben Jahr Vorlauf, rät der VFF. 

Kann ich die Fenster selbst 
austauschen?

Der Einbau von Fensterelementen 
ist keine Arbeit für Heimwerker 

und auch nicht für Hausmeis-
terdienste, sagt Thomas Gerke, 
Tischlermeister, Holztechniker und 
Heimwerker-Dozent an der DIY 
Academy in Köln. Solche Bauele-
mente sind technisch komplex 
und schwer, man muss bei Auf-
maß und Montage viele Aspekte 
beachten.

„Eine unsachgemäße Montage 
wird große Bauschäden nach sich 
ziehen und kann für die Nutzer 
oder für Passanten lebensgefähr-
lich sein“, warnt Gerke. „Schon 
kleine Montagefehler führen zum 
Verlust der Produktgewährleistung, 
verursachen Funktionsstörungen 
und machen das Erreichen des 
Energiesparpotenzials unmöglich.“

Wie teuer ist der Austausch  
der Fenster?

Die Sanierungskosten haben sich 
seit 2021 infolge der Krisen und 
Inflation im Mittel um 20 Prozent 
erhöht, berichtet der VFF. Laut ei-
ner Studie des Verbandes mit dem 
Bundesverband Flachglas vom 
Mai 2021 lagen die Preise damals 
abhängig vom Rahmenmaterial 
bei 500 bis 750 Euro je Fenster-
einheit mit einer Fläche von 1,30 
Meter mal 1,30 Meter.

Gibt es Förderungen?

Es gibt Zuschüsse über die Bun-
desförderung für effiziente Ge-
bäude (BEG). Unter anderen für 
Einzelmaßnahmen wie den reinen 
Fenstertausch gibt es 15 Prozent 
der Sanierungskosten. Beantragt 

wird das beim Bundesamt für 
Wirtschaft und Ausfuhrkontrol-
le (Bafa) vor Beginn der Arbeiten 
durch einen Energieberater.

Wer eine umfangreiche Sanierung 
der gesamten Gebäudehülle plant 
und das Haus damit zu einem 
Effizienzhaus 40 oder 85 macht, 
kann von der Kfw-Förderbank ei-
nen Tilgungszuschuss erhalten. 
Weitere Zuschüsse sind möglich, 
wenn man etwa besonders nach-
haltig saniert.

Einen Überblick auf die aktuell 
geltenden Bafa-Zuschüsse und 
KfW-Darlehen sowie Möglich-
keiten, die es nur im jeweiligen 
Bundesland gibt, ermittelt der För-
dermittel-Assistent des VFF unter 
fenster-können-mehr.de.

Alternativ können 20 Prozent der 
Sanierungskosten direkt mit der 
Steuerschuld über drei Jahre ver-
teilt verrechnet werden. Dafür 
reicht eine einfache Bescheini-
gung des ausführenden Fenster-
betriebes aus.

Es gibt aber eine Voraussetzung 
für all diese Fördermöglichkeiten. 
Die neuen Fenster müssen einen 
bestimmten Kennwert einhalten, 
den Wärmedurchgangskoeffizien-
ten. Als Kennwert des gesamten 
Fensters ziehen Handwerker hier 
den sogenannten Uw-Wert her-
an. Er darf maximal 0,95 Watt pro 
Quadratmeter und Kelvin (W/m2K) 
betragen. Ein Wert, wie ihn mo-
derne, dreifachverglaste Fenster 
erreichen. � (dpa)

terrahmen entlang führt. Wo die 
Rauchfahne sich bewegt oder die 
Flamme flackert, kann warme Luft 
aus dem Fenster entweichen.

Wie aufwendig ist ein Tausch?

Das hängt vom Gebäude und den 
alten Fenstern ab, so der Verband 
Fenster + Fassade (VFF). Wird der 
bestehende Fensterrahmen nicht 
ausgebaut, seien Schmutz und 
Arbeitsintensität überschaubarer. 
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Kunststofffenster  
richtig pflegen
Mit diesen Tipps bleiben Rahmen,  
Beschläge und Profile lange  
funktionstüchtig

nn Fenster sind heutzutage multi-
funktional: Sie lassen Licht herein 
und neugierige Blicke außen vor; 
sie lüften auch im geschlossenen 
Zustand und halten Einbrecher 
fern. Um viele Jahre lang rei-
bungslos zu funktionieren, soll-
ten Gläser, Rahmen, Profile und 
Beschläge regelmäßig gepflegt 
werden. Holz- und Metallfenster 
haben vieles, was im Einzellfall für 
sie sprechen kann. Doch beson-
ders verbreitet sind heute Kunst-
stofffenster. Hier einige Tipps, wie 
Hausbesitzer sie lange funktions-
tüchtig halten können...
 
Bei leichten Verschmutzungen im 
Alltag reicht es hier, etwas han-
delsübliches Spülmittel in heißem 
Wasser aufzulösen und damit die 
Fensterscheiben und -rahmen 
abzuwischen. Dafür eignet sich 
ein weicher Lappen, etwa aus 
Mikrofaser. Ein gut ausgewrunge-
nes Fensterleder sorgt im zwei-
ten Gang bei den Scheiben für 
glasklaren Durchblick. 

Hartnäckige Ablagerungen lösen
 
Durch Belastungen in der Luft, 
etwa Flugrost, Industriestaub oder 
Dieselruß, können im Laufe der 
Zeit hartnäckig anhaftende Abla-
gerungen an den Profilen entste-
hen. Es empfiehlt sich, diese von 
Zeit zu Zeit zu entfernen. Dabei 
sind Kunststoffreiniger hinsicht-
lich ihrer Inhaltsstoffe kritisch zu 
prüfen.

Für Fensterprofile unterschied-
lichster Oberflächen bieten Her-
steller verschiedene Pflegereini-
ger an. Diese sind einzeln, aber 
auch in Sets inklusive Beschlagöl, 
Dichtungspflegetuch und Reini-
gungstuch beim entsprechenden 
Fensterfachbetrieb erhältlich. Wei-
tere Informationen erhalten Inter-
essierte im kostenlosen Merkblatt 
„Reinigung und Pflege von Kunst-
stofffenstern“ der RAL-Gütege-
meinschaft Kunststoff-Fensterpro-
filsysteme, das unter www.gkfp.
de zum Download bereit steht.

Dichtungen nachfetten
 
Auch die Fensterdichtungen ver-
dienen Aufmerksamkeit, denn 
ihnen kommt gerade im Sinne 
des Energiesparens eine wich-
tige Rolle zu: Undichte Fenster 
lassen viel kostbare Wärme ver-
puffen. „Daher sollten die Dich-
tungen regelmäßig mit einem 
Silikonpflegestift nachgefettet 
werden. Die Fensterbeschläge 
dürfen zudem einmal im Jahr mit 

harzfreien Ölen gepflegt werden, 
das verhindert ein Quietschen 
und beugt Ablagerungen durch 
Schmutz vor“, rät Fachmann Ulf 
Schneider.

Um eine dauerhafte Beeinträch-
tigung der Funktionen auszu-
schließen, empfiehlt sich zudem 
die jährliche Wartung der Be-
schlagteile auf festen Sitz, Gän-
gigkeit und Bedienbarkeit durch 
einen Fensterfachbetrieb. � (djd)
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Schlüssellose Zutrittskontrolle
Rasante Entwicklung der Sicherheitstechnik an Türen und Toren

Bilder: DJD/Sommer Antriebs- und Funktechnik

nn Schlösser zur Sicherung von 
Gebäuden wurden schon vor 
rund 6.000 Jahren erfunden. 
Bereits damals entwickelte sich 
das Bedürfnis, Leib und Leben 
sowie Hab und Gut vor frem-
den Übergriffen zu schützen. 
Ein hohes Maß an Sicherheit 
gewährleisteten aber erst die 
modernen Zylinderschlösser, die 
erstmals 1778 in England pa-
tentiert wurden. Seither haben 
Sicherungsvorrichtungen eine ra-
sante Entwicklung durchgemacht 
- mit dem Aufkommen digitaler 
Techniken gab es einen erneuten 
Quantensprung, sodass heute 
nicht einmal mehr Schlüssel be-
nötigt werden. 

Biometrie und Zahlencode statt 
Schlüssel
 
Moderne Zugangssysteme set-
zen auf Zahlencodes oder Bio-
metrie. Sie machen Schluss mit 
den Schwächen von Schlüsseln, 
die vergessen, verloren gehen, 
kopiert oder entwendet werden 
können. So kann beispielsweise 
eine sanfte Fingerberührung auf 
einem Sensor genügen, um die 
Eingangstür oder ein Garagen-
tor zu öffnen. Hoch entwickelte 
Sicherheitstechnik der Sensoren 

sollen sicher stellen, dass das 
System nicht mit Duplikaten ei-
nes Fingerabdrucks überlistet 
werden kann. Alternativ gibt es 
auch Geräte, bei denen sich Tür 
und Tor nur bei Eingabe eines 
Zahlencodes öffnen.

 Verschlüsselte Funktechnik
 
Dank Funktechnik lassen sich 
viele Zutrittskontrollsysteme mit 
geringem Aufwand und ohne 

Verkabelung nachträglich ins-
tallieren. Die Funkübertragung 
der Signale bietet in puncto Si-
cherheit weitere Vorteile: Wenn 
die Funkverschlüsselung hohen 
Standards genügt und damit 
auch gegen Hackerangriffe op-
timal geschützt ist, dann ist sie 
kabelgebundenen Systemen 
überlegen. Denn ein Kurzschlie-
ßen oder Überbrücken wie bei 
Drahtverbindungen ist damit 
ausgeschlossen. � (djd)
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Hausverbot für Stechmücken und Krabbler
In diesem Sommer sind sie vielen besonders lästig gewesen

nn Der Sommer ist zwar gerade 
erst vorbei, der nächste kommt 
aber bestimmt und es lohnt sich, 
sich jetzt schon Gedanken zu 
machen. Denn dann beginnt das 
große Krabbeln von Neuem - In-

sekten können durch die geöff-
neten Fenster ins Haus eindrin-
gen. Das ist lästig, zudem können 
Insektenstiche für Allergiker eine 
echte Gefahr darstellen. Wenn sie 
erst einmal im Haus sind, lassen 
sich die Kleintiere mit Insekten-
schutzsprays bekämpfen. Aller-
dings holt man sich damit Gift 
und Chemie in die eigenen vier 
Wände. Besserung versprechen 
auch Hausmittel wie Salbei, La-
vendel, Gewürzlorbeer, Zitronen-
gras, Bergamotte und weitere 
Pflanzen und Gewürze, deren 

Geruch vielen Insekten unange-
nehm ist. Duftlampen können 
ohne Chemie abschreckend wir-
ken. Wer sich langfristig und zu-
verlässig schützen möchte, sorgt 
aber am besten dafür, dass die 
Kleintiere erst gar keine Gelegen-
heit bekommen, ins Haus einzu-
dringen.

Kleintieren den Zugang  
versperren

Zuverlässige Abhilfe schaffen In-
sektenschutzbehänge, die Licht 
und Luft nahezu ungehindert 
hereinlassen, Flatter- und Krab-
beltieren jedoch zuverlässig den 
Zugang versperren. Auf Dauer ist 
diese Methode nicht nur wirk-
sam, sondern auch nachhaltig 
und ökologisch sinnvoll. „Zu-
nächst stellt sich die Frage, ob 
der Insektenschutz fest in einem 
Spannrahmen angebracht wer-
den oder ob er sich als Plissee 

öffnen und schließen lassen soll“, 
erklärt Sebastian Hagen, Mitar-
beiter eines großes Herstellers. In 
beiden Fällen ist bei vielen Pro-
dukten für die Anbringung kein 
Messen, Sägen, Bohren oder 
Hämmern mehr erforderlich. Fal-
sche Maßangaben, Fehler beim 
Kürzen oder beim Setzen von 
Befestigungen sind damit aus-
geschlossen. Lediglich ein Tep-
pichmesser wird benötigt, um die 
Insektenschutzgitter anzupassen.

Besonders Hausbesitzer, deren 
Gebäude ungewöhnliche Fenster-
konstellationen aufweisen, sind 
dennoch gut beraten, sich an ei-
nen Fachmann zu wenden. Dank 
langjähriger Erfahrung kann er 
auch in schwierigen Situationen 
weiterhelfen. Und nicht zuletzt 
verfügen Monteure von Fach-
betrieben auch über die nötige 
Routine bei der Installation von 
Insektenschutzgittern. � (djd/räd)
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Schulwiesen 3
91249Weigendorf
Tel. 09154 4301
info-greissinger@hoveba.de
www.hoveba.de

HAUSTÜREN | FENSTERLÄDEN | RAFFSTOREN
ROLLLADENPANZER | MARKISEN | FRANZÖSISCHE BALKONE

VORDÄCHER | INNENJALOUSIEN | INSEKTENSCHUTZ
TROCKENBAU | TERRASSENÜBERDACHUNGEN

WANDVERKLEIDUNGEN | u.v.m

auf über 500m²

Jeden Sonntag

von 14 - 17 Uhr

SCHAUSONNTAG

Rundgang Ausstellung

Fenster

Türen

Böden

BERATUNG BIS ENDMONTAGE

09621/2 39 37
0175 240 76 82

Am Fischweg 26
92256 Hahnbach 

www.garcia-insektenschutzsysteme.de

ALLES 
AUS 
EINER 
HAND

Fliegengitter
aus eigener

Fertigung

füR fENSTER,  
TüREN & KELLERScHäcHTE

IHR LOKALER ANSpREcHpARTNER 
füR INDIvIDUELLE LöSUNGEN

Angebote u. Beratung
gerne per Telefon

oder E-Mail

BERATUNG BIS ENDMONTAGE

09621/2 39 37
0175 240 76 82

Am Fischweg 26
92256 Hahnbach

wwwwwwwwww.garcia-insektenschutzsysteme.de

ALLES
AUS
EINER
HAND

Fliegengitter
aus eigener

Fertigung

füR fENSTER,
TüREN & KELLERScHäcHTE

IHR LOKALER ANSpREcHpARTNER
füR INDIvIDUELLE LöSUNGEN

Angebote u. Beratun
g

gerne per Telefon
oder E-Mail

Fenster | Rollläden
Türen | Sonnenschutz

In unserer Ausstellung
zeigen wir Ihnen über 
100 Mustertüren

Mitterweg 2 | Tirschenreuth
Telefon 09631/2517

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag   
9.00 – 12.00 und 14.00 – 17.00 Uhr,

Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr 
www.rosner-fenster-tueren.de

rondogard oHG Wintergartensysteme · 95463 Bindlach · Esbachgraben 5
Tel 0 92 08 / 657 44 -11 · Fax 0 92 08 / 657 44 -22 · E-Mail info@rondogard.de

Der clevere Zusatzraum
für Balkon und Terrasse.

Terrassen- und Balkonverglasungen

Informations-Material anfordern !

t 95463 B

ns-Material anfor

Einfach anrufen!

BRUSTOR
®

OUTDOOR SUN SYSTEMS

Lamellen:
16cm | 21cm (XL)

Freistehend, angebaut
oder gekoppelt

ZIP screens
LED Beleuchtung

Heizung

Info
www.brustor.com

OUTDOOR
LIVING

Am Briefzentrum 3•95448 Bayreuth
Tel.: 0921-792320

www.wigro-bayreuth.de
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Für sorgenfreie Momente im Freien
Diese Aspekte sind bei Überdachungen zu bedenken

nn Wer einen Außenbereich am 
Haus hat und sich gerne im Frei-
en aufhält, möchte diese Zeit 
in der Regel möglichst voll und 
ganz auskosten. Ohne eine Über-
dachung kann einem das Wetter 
dabei jedoch schnell einen Strich 
durch die Rechnung machen.

Fest gebaute Überdachungen 
aus Glas bieten transparenten 
Wetterschutz und zugleich eine 
Erweiterung des Wohnraums im 
Freien. Mit ihnen lässt sich die 
frische Luft auch an regnerischen 
und kühleren Tagen genießen 
und ein Aufbewahrungsort schaf-
fen, wo Gartenmöbel und Pflan-
zen geschützt vor Witterungsein-
flüssen stehen. Allerdings gibt es 
einige Aspekte, die bei der Wahl 
und vor der Anschaffung zu be-
denken sind.
 
Gewünschte Nutzungsweise

Wer einen Regen- oder Sonnen-
schutz sucht, benötigt in der Re-
gel nur eine Überdachung. Das 
kann zum Beispiel auch ein prak-
tisches und formschönes Lamel-
lendach sein. Soll der Sitzbereich 
auch im Frühling und Herbst 

nutzbar sein oder ein Schutz-
raum für empfindliche Pflanzen 
geschaffen werden, lohnt sich 
die Installation von Glasschiebe-
wänden.

Terrassen verwandeln sich mit 
ihnen zu Sommergärten, Dach-
loggien zu behaglichen Out-
door-Wohnzimmern. Auf Wunsch 
lassen sich Glasschiebewände 
partiell oder vollständig öffnen 
und ermöglichen so bei warmem 
Wetter ein Sitzen an der frischen 
Luft und eine schnelle Durchlüf-
tung des Glasbaus. 

Bei kalten Temperaturen schaffen 
zusätzliche Heizelemente eine 
wohlige Atmosphäre.

Ob quadratisch oder mehreckig, 
mit Einzügen oder Dachüber-
stand nach vorne – Suchende 
profitieren heutzutage von einem 
großen Variantenreichtum bei der 
Wahl von Dachform und -größe. 
So lassen sich Überdachungen 
gut an die jeweilige Umgebung 
und individuellen Designvorstel-
lungen von Kunden anpassen.

Übrigens, wer noch in den Abend-
stunden draußen sitzen und kei-
ne zusätzlichen Lampen aufstel-
len möchte, sollte bereits bei der 
Überdachung an den Einbau von 
Lichtquellen denken. Hier bieten 
sich integrierbare LED-Lichtsyste-
me an, die für eine angenehme 
Beleuchtung sorgen. � (exb)
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Kreative Terrassen- und Balkongestaltung
Schattiger Rückzugsort für unvergessliche Momente

nn Viele Terrassen und Balkone 
haben noch eine Menge Poten-
zial, um sie mit kreativen Ideen 
und Gestaltungselementen in 
einen einladenden und gemütli-
chen Rückzugsort zu verwandeln. 
Mit ein paar einfachen Tipps lässt 
sich die private Outdoor-Oase 
nachhaltig aufwerten und pas-
send zu den persönlichen Vorlie-
ben gestalten.
 
Naturnahe Wohlfühl-Einrichtung
 
Natürliche Materialien wie Holz, 
Naturstein oder Fliesen in natür-
licher Optik fügen sich harmo-
nisch in die Umgebung ein und 
schaffen eine Atmosphäre, die 
zum Wohlfühlen und Entspannen 
einlädt. Dazu passen Möbel und 
Dekorationsstücke aus Naturma-
terialien sowie Pflanzen.

Auf kleinen Terrassen oder Bal-
kons können auch vertikale Gär-
ten angelegt werden, etwa mit 
Pflanzenampeln oder senkrecht 
angebrachten Gartenstrukturen 
an Wänden oder Abtrennungen. 
Hier lassen sich auf wenig Raum 
Kräuter, Blumen und sogar Ge-
müse anbauen.

Immer ins rechte L icht gerückt
 
Ein guter Sonnenschutz gehört 
zur Grundausstattung jedes Out-
doorbereichs. Moderne Kasset-
tenmarkisen können aber nicht 

nur vor der Sonne schützen, son-
dern bieten eine Menge zusätz-
lichen Komfort und vergrößern 
den Terrassen- oder Balkonspaß.

Manche Modelle beispielswei-
se können abends und nachts 
zur stilvollen Illuminierung ge-
nutzt werden. Energiesparende 
LED-Lichtelemente lassen sich 
dann sowohl an der Kassette, 
also an der Hauswandseite, als 
auch am Ausfallende integrieren. 
So wird die gesamte Außenflä-
che optimal ins rechte Licht ge-
setzt.
 
Elektronische Steuerung
 
Hochwertige Markisen sind mit 
Motorantrieb ausgerüstet, denn 
wer möchte sich schon beim 
Relaxen von schweißtreibender 
Kurbelei stören lassen? Noch 
tiefenentspannter kann man 
seine Freizeit genießen, wenn 
Wind- und Wetterwächter und 
eine Einbindung in die Hausau-

tomation dafür sorgen, dass der 
Behang selbst aus- oder einfährt. 
So kann auch nichts passieren, 
falls das gute Stück einmal nicht 
eingerollt wurde, wenn überra-
schend ein Gewitter droht.
 
Auf die Details kommt es an
 
Bei Design und Ausstattung lohnt 
es sich auch, auf Kleinigkeiten zu 
achten. Die Tuchkassette zum 
Beispiel sollte sich an der Haus-
architektur orientieren. Eckige 
Kassetten passen eher zu einer 
modern-sachlichen Hausgestal-
tung, runde zu klassisch gehal-
tenen Gebäuden.

Wenn die Außenfläche von der 
tief stehenden Abendsonne 
beschienen wird, kann ein Va-
rio-Volant, also eine zusätzlich 
am vorderen Ausfallende ange-
brachte Senkrechtmarkise, eine 
gute Ergänzung sein. So genießt 
man die Abende ungestört und 
ohne Blendung. � (djd)
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www.banrucker.de

Infomappe „Wintergartenträume“
jetzt kostenlos anfordern!

92681 Erbendorf | Tel.: 09682 183590

WOHLFÜHLOASE
WINTERGARTEN

Planen Sie jetzt ihren

Wintergarten
oder Terrassendach

www.banrucker.de

92681 erbendorf | tel. 09682 183590

infomappe 
„Wintergartenträume“

jetzt kostenlos anfordern!

vom
eingabePlan

biS zur 
endmontage
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 Mit Trockenbau lässt sich 
mehr Wohnraum schaffen, mit 
Stuck und strukturiertem Putz 
bekommt das Zuhause einen in-
dividuellen Charakter. Und Trep-

pe ist nicht gleich Treppe. Vieles 
davon bleibt für Jahrzehnte. Wer 
sich an den Innenausbau macht, 
sollte also nicht nur die Kosten 
im Blick haben.

Innen- 
ansichten
Innenausbau, Treppen
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92681 Erbendorf | Tel.: 09682 183590

WOHLFÜHLOASE
WINTERGARTEN

Planen Sie jetzt ihren

Wintergarten
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www.banrucker.de
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Akustik im Innenausbau
Wie Räume nicht nur gut aussehen, sondern auch gut klingen

nn Sie gehört zu den wichtigs-
ten Aspekten in der Bauplanung, 
wird aber immer wieder überse-
hen, weil sie auch gar nicht ge-
sehen werden kann: die Akustik. 
Im Innenausbau stehen bei der 
Raumkonzeption für Inhaber oder 
Vermieter einer Immobilie meist 
eher Gestaltungs- und Sicherheit-
saspekte im Fokus.

„Was wir hören, spielt bei der 
Wahrnehmung eines Raumes eine 
oft viel zu stark unterschätzte Rol-
le. Eine optimierte Raumakustik 
hat allerdings große Auswirkungen 
auf Gesundheit und allgemeines 
Wohlbefinden“, erklärt Heinz- 
Jürgen Dohrmann, Geschäftsführer 
eines Spezial-Anbieters. Er weiß, 
worauf es zu achten gilt, damit 
Räume Anklang finden.

Raumakustik vs. Bauakustik

Im Bau unterscheiden Experten 
zwischen Bau- und Raumakustik. 
Die Bauakustik hängt mit dem 
Schallschutz eines Gebäudes zu-
sammen und soll zum einen das 
Eindringen von Lärm von außen 
nach innen verhindern. Zum ande-
ren geht es auch um den Schutz 
vor Geräuschen aus anliegenden 
Räumen sowie von gebäudetech-
nischen Anlagen.

„Besonders wichtig ist hier die 
Einhaltung der Mindestanforde-
rungen zur Sicherstellung des Ge-
sundheitsschutzes, damit es nicht 

zu Belästigungen und Nachteilen 
oder gar zu Gefahren aufgrund von 
Lärm kommt“, mahnt Dohrmann.

Im Gegensatz dazu geht es bei 
der Raumakustik um die Herstel-
lung der gewünschten akustischen 
Qualität für die geplante Raumnut-
zung. „Damit sich Menschen ein-
wandfrei unterhalten können, gilt 
es beispielsweise die Nachhall-
zeit entsprechend zu begrenzen. 
Räume, die stark hallen, wirken 
akustisch oft unangenehm“, erklärt 
Dohrmann.

Anforderungen variieren stark

Praxen, Shops, Wohnimmobilien, 
Konzertsäle, Büros, Restaurants – 
so vielfältig wie die Räume sind 
auch ihre Ansprüche an Akustik 
und Klang. Passend zur jeweiligen 

Nutzungsweise müssen sich Inha-
ber also die Frage stellen, ob Ge-
räusche möglichst stark gedämmt 
werden sollen oder ob der Trans-
port des Klangs durch den gesam-
ten Raum das Ziel ist.

„Während etwa in Arztpraxen oder 
Anwaltskanzleien die Diskretions-
wahrung aufgrund der Vertraulich-
keit der ausgetauschten Informa-
tionen zwingend notwendig ist, 
erfordert ein Konzertsaal, dass die 
auf der Bühne gespielte Musik im 
gesamten Raum gleichermaßen 
gut zu hören ist“, sagt Dohrmann.

Aber auch in Wohnräumen stellt 
eine angenehme Akustik eine He-
rausforderung dar. Moderne Woh-
nungen sind oft sehr großzügig 
und offen geschnitten, was zwar 
ein Gefühl von Freiheit vermittelt, 

aber aufgrund des entstehenden 
Nachhalls schnell zu einer stören-
den Raumakustik führt. Schallab-
sorption gehört deshalb zu den 
wichtigsten baulichen Maßnah-
men einer Immobilie.

Trockenbau macht’s möglich

Für größte Vielfalt bei Klang und 
Dämmung setzen Innenausbauex-
perten oft auf Trockenbau. Denn 
Trockenbauwände bieten nicht nur 
optisch viele Möglichkeiten in der 
Gestaltung, sie leisten auch akus-
tisch einen großen Beitrag zur Ver-
besserung der Raumakustik.

„Speziell gelochte oder geschlitz-
te Akustikplatten absorbieren die 
Schallwellen effektiv und verrin-
gern dadurch die Nachhallzeit“, so 
Dohrmann. Verschiedene Wand- 
und Deckensysteme passen sich 
diversen individuellen Raumge-
staltungskonzepten an und un-
terstützen zugleich Brand- und 
Schallschutzvorgaben sowie die 
Umsetzung aller relevanten Aspek-
te für die Raumakustik.

„Durch den gezielten Einsatz 
schallabsorbierender Systeme wie 
Akustikdecken, Mittelraummöbel, 
spezielle dekorative Akustik-Wan-
delemente, Schallschutztüren und 
entsprechende Dämmung ermög-
lichen wir für jeden Raum eine 
angenehme Akustik passend zur 
Nutzungsweise“, sagt Dohrmann 
abschließend. � (exb)
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Geschäftsführerin Tanja Hüttner

Gehrsricht 19
92278 Illschwang
 09666/449
Fax 09666/1404
Handy 0160/94624625
Mail info@danhauser-putz.de
www.danhauser-putz.de

Innenputze
Außenputze
Wärmedämm- 
verbundsysteme
Fließestriche
Bodenbeschichtungen
Trockenbau
Stuckarbeiten
Altbausanierung

Danhauser Putz
Stuckateurmeisterbetrieb

Boden & Raum

Boden Türen Terrassen
ÖKOLOGISCH
NACHHALTIG

GESUND

LEMIX-Lehmplatten
die ökologische Alternative im Trockenbau!
Der Gebäudesektor nimmt im Rahmen 
des Klimaschutzes eine wichtige Rolle 
ein. Die verwendeten Baumaterialien 
tragen zur CO2-Bilanz eines Gebäu-
des entscheidend bei. Das GWP-Po-
tential von LEMIX liegt dabei bei nur 
ca. 1/3 CO2-Äquivalent pro kg gegen-
über herkömmlichen Gipsbauplatten.
Neben dem guten Gewissen bei der 
Ökologie punktet LEMIX auch bei 
den raumklimatischen Eigenschaften. 
Sorgt durch die gute Feuchteregulie-
rung und der hohen Wärmespeicherfä-

higkeit für das typische Wohlfühlklima 
– eben Häuser für Menschen gebaut. 

Auch bei der klassischen Bauphysik, 
den Themen Schallschutz, Brandver-
halten und Feuerwiderstand der Kons-
truktionen ist LEMIX vorne dabei. Und 
das mit rein natürlichen Inhaltsstoffen 
– LEMIX besteht nur aus Lehm, Ton, 
unbehandelter Holzfaser, Speisestärke 
und einem Jutegewebe. LEMIX Lehm-
platten – für den zeitgemäßen Trocken-
bau.

Einbauen.
Wohlfühlen.
Die Lehmplatte für den 
Trockenbau. Ein Produkt 
von HART Keramik AG.

www.lemix.eu

Die Marken-Lehmplatte

Ein Produkt von



29Innenausbau, Treppenbau

So lassen sich Räume flexibel gestalten
Trockenbauwände verändern das Zuhause nach Bedarf – das geht auch mit Lehm

nn Nachwuchs kündigt sich an, 
man möchte ein Homeoffice ein-
richten oder wünscht sich endlich 
einen Raum fürs Hobby. Die Le-
bensumstände ändern sich mit 
der Zeit – und damit auch die An-
forderungen ans Zuhause. Wenn 
der vorhandene Grundriss nicht 
mehr zu den neuen Wohnwün-

schen passt, lässt sich naturge-
mäß nicht die gesamte Wohnung 
umbauen. Stattdessen lassen sich 
zusätzliche Wände einziehen, 
etwa, um aus einem Raum zwei 
zu machen. Trockenbauplatten 
sind einfach zu verarbeiten und 
bieten viele Möglichkeiten für fle-
xible Veränderungen.

L ösungen für alle  
Herausforderungen

Der Handwerker schneidet die 
leicht zu verarbeitenden Platten 
passend zu und kann sie dann auf 
die vorher montierte Unterkonst-
ruktion schrauben. Anschließend 
werden die Fugen verspachtelt. 
Schon steht die neue Wand, die 
sich nun je nach Wunsch verput-
zen, streichen oder tapezieren 
lässt.

Die Trockenbauelemente sind 
Problemlöser für die unterschied-
lichsten Wohnanforderungen: Zur 
Abtrennung zusätzlicher Räume 
sind sie ebenso geeignet wie zum 
Aufbau eines begehbaren Kleider-
schranks. Für die Modernisierung 
älterer Badezimmer bietet sich die 
Vorwandinstallation an. Ohne dass 
erst mühsam Fliesen abgeklopft 
werden müssten, wird einfach eine 
neue Wand davor gesetzt, um sie 
anschließend im neuen Look zu 
gestalten. Als Raumabtrennung 
bietet der Trockenbau zudem den 
Vorteil, dass er sich später flexibel 

verändern lässt. In der Mietwoh-
nung beispielsweise kann er bei 
einem Auszug komplett entfernt 
werden.

Mit Trockenbau den  
Schallschutz verbessern

Je nach Anwendung gibt es unter-
schiedliche Arten von Trockenbau-
platten. Neben Gips als Grundma-
terial kann dabei heute auch Lehm 
zum Einsatz kommen.

Für den Einsatz im Bad etwa gibt 
es spezielle Feuchtraumplatten, 
andere Platten weisen besondere 
Brandschutzeigenschaften auf. Wer 
mit der neuen Trennwand auch 
die Akustik im Raum verbessern 
möchte, findet auch dafür spezielle 
Systeme. Damit ist eine zusätzli-
che Schallreduktion gegenüber 
Standardplatten möglich - dieser 
deutlich hörbare Unterschied sorgt 
für mehr Wohnqualität. Die Schall-
schutzplatten sind für die Wand- 
und Deckenverkleidung ebenso 
geeignet wie zur Befestigung an 
Dachschrägen. � (djd/tt)

Bild: djd/Knauf Bauprodukte
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Ökologie punktet LEMIX auch bei 
den raumklimatischen Eigenschaften. 
Sorgt durch die gute Feuchteregulie-
rung und der hohen Wärmespeicherfä-

higkeit für das typische Wohlfühlklima 
– eben Häuser für Menschen gebaut. 

Auch bei der klassischen Bauphysik, 
den Themen Schallschutz, Brandver-
halten und Feuerwiderstand der Kons-
truktionen ist LEMIX vorne dabei. Und 
das mit rein natürlichen Inhaltsstoffen 
– LEMIX besteht nur aus Lehm, Ton, 
unbehandelter Holzfaser, Speisestärke 
und einem Jutegewebe. LEMIX Lehm-
platten – für den zeitgemäßen Trocken-
bau.

Einbauen.
Wohlfühlen.
Die Lehmplatte für den 
Trockenbau. Ein Produkt 
von HART Keramik AG.

www.lemix.eu

Die Marken-Lehmplatte

Ein Produkt von
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Mit Feinputz besondere Effekte schaffen
Zuschlagstoffe zaubern raffinierte Strukturen an die Wand

nn Ein feiner Wandputz erlaubt ge-
stalterische Effekte, die mit einer 
groben Körnung nicht zu erzielen 
wären. So lassen sich raffinierte 
Strukturen an die Wand zaubern. 
Dazu wird der Mörtel mit natürli-
chen Zuschlagstoffen angereichert.

Trockene Pflanzenfasern etwa, 
wie sie manche Anbieter verwen-
den, verleihen dem Putz eine fei-
ne Struktur und können dezente 
Glanzeffekte setzen. „Dazu wird 
die Wand nach dem Auftragen 
und dem ersten Anziehen des 
Putzes mit einem Schwamm oder 
Schwammbrett abgerieben, um 
die kleinen Strohstücke von Kalk-
schleier zu befreien und besser zur 
Geltung zu bringen“, erläutert ein 
Malermeister. 

Wie das glänzt

Bei unter Hitze aufgeblähten 
Glimmer wird die Oberfläche am 
Ende mit der Kelle abgeschabt. 

Dabei zerplatzen die Glimmerkör-
ner und hinterlassen charakteris-
tische, goldglänzende Einschlüs-
se im Putz.

Auch ohne Zuschlagstoffe kom-
men die optischen Eigenschaften 
von Kalkputz mit feiner Körnung 
besonders gut zum Tragen: Das 
Weiß ist intensiver, die Ober-
fläche spielt noch lebhafter mit 
dem Licht im Raum. Natürliche 
Pigmente ermöglichen eine brei-
te Palette an Farbtönen in feinen 
Nuancen.

Durch die kleine Körnung von 
Feinputz kann auch Kalkseife 

zum Schutz der Wandoberfläche 
eingesetzt werden. Der Putz wird 
dazu nach dem letzten Auftrag 
zeitnah mit einer Lösung aus ech-
ter Pflanzenseife gestrichen. Die 
natürlichen Fettsäuren der Seife 
bilden zusammen mit frischem 
Kalk Kalkseife aus. 

Die Wände sind dann wasserab-
weisend, bleiben aber diffusions-
offen. Wasserspritzer oder andere 
Flüssigkeiten perlen von ihnen 
ab. Auch Staub und Schmutz 
können nicht so leicht eindringen. 
Die geseiften Wände lassen sich 
einfach mit einem feuchten Tuch 
reinigen.

Ansonsten gilt für Kalkputze: Sie 
regulieren die Raumfeuchtigkeit, 
sind alkalisch und damit nicht 
anfällig für Schimmel und geben 
keinerlei schädliche Stoffe an die 
Raumluft ab. � (exb/pr jäger)

Bi
ld

er
: K

re
id

ez
ei

t N
at

ur
fa

rb
en

Mobil: 0171 / 5340260

Wolfgang Hommel Im Wiesengrund 18 92660 Neustadt

www.hommel-ausbau.dehommel-ausbau@gmx.de

Ihr Partner für exclusiven hochwertigen Innenausbau

Malerarbeiten

Bodenbeläge

Trockenbau
HWHommel

Ausbau

Meisterbetrieb Stuckateur / Trockenbau

Tel. 09602 / 9203710

Wir verputzen (fast) alles!

Tel. 0961/28383
info@trinkerlputz.de
www.trinkerlputz.de

Putzsanierung · Stuckarbeiten
Innen-Außenputze 

Energetische Sanierung

Besuchen Sie unser großes
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Treppenstudio
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Kluge Treppenplanung spart bares Geld
Rechtzeitig planen ist beim Treppenbau das A und O – Wie wär’s mit Holz?

nn Die Sonne strahlt durch die 
Dachfenster des schmucken Ein-
familienhauses. Durch das offene 
Treppenhaus mit der modernen 
Holztreppe gelangt das Licht bis 
hinab ins Erdgeschoss. Es ist ein 
freundliches, helles Haus, der 
erste Eindruck ist einladend und 
warm.

Türen, Boden und die Treppe 
sind im gleichen Holz gehalten 
und sorgfältig aufeinander ab-
gestimmt. Besonders über die 
Treppe, das prägende Element, 
haben sich die Bauherren ausgie-
big informiert. Die Anforderungen 
waren hoch: Sicher muss sie sein 
und belastbar, der Trittschall soll 
gedämpft werden und auch der 
Preis muss im Rahmen bleiben.

Durch Zufall traf die Baufamilie 
noch in der Entscheidungsphase 
auf Berater Oliver Jokoszies, der 
mit Informationen aus der Praxis 
zur Entscheidungsfindung beitrug. 
„Viele Bauherren entscheiden sich 
für eine Betontreppe, weil sie als 
kostengünstige Alternative gilt. 
Ein Trugschluss“, weiß Oliver Jo-
koszies, der bei einem deutschen 
Treppen-Anbieter beschäftigt ist.

Das Drunter und das Drüber

„In der Summe ist eine Beton-
treppe teurer, denn zusätzlich zur 
Unterkonstruktion sind Beläge für 
die Stufen und ein Geländer nötig 
– also das, woraus eine Holztrep-
pe besteht.“

Vielen Bauherren würde erst bei 
der Auswahl der Beläge so richtig 
klar, dass sie eine Treppe auf der 
Treppe bauen und dass man sich 
die massive Unterkonstruktion 
samt Verputz hätte sparen kön-
nen. Leider komme diese Über-
legung oft zu spät.  Daher ist es 
wichtig, sich frühzeitig gründlich 
über die Treppenarten zu infor-
mieren, damit man seine Wahl 
am Ende nicht bereut.

„Die Vorteile bei der Holztreppe 
lagen auf der Hand“, erinnert 
sich die Bauherrin. „Besonders 
die individuellen Gestaltungs-
möglichkeiten waren uns wichtig, 
die Treppe muss ja zu uns pas-
sen. Und wir wollten auch, dass 
das Treppenhaus hell und offen 
wirkt.“

Auch die baulichen Fakten über-
zeugten das Baupaar: Der Materi-
al- und Zeitaufwand ist bei einer 
Holztreppe deutlich geringer als 
bei einer Betontreppe. Zudem 
gibt es keine verstecken Kosten: 
Planung, Fertigung und Montage 
erfolgen aus einer Hand. Eine 
komplizierte Abstimmung der 
Gewerke entfällt, stattdessen hat 
man einen festen Ansprechpart-
ner. Fehlkommunikation zwischen 
Gewerken kann ausgeschlossen 
werden. Dies gewährleistet zu-
dem, dass alle Anschlüsse an 
den Baukörper korrekt ausgeführt 
werden und sich die Vibrationen 
durch Schritte nicht übertragen 
können.

Auch in Sachen Langlebigkeit 
kann es die Holztreppe mit der 
Betontreppe aufnehmen. Durch 
die Verwendung bewährter Hart-
hölzer wie Buche in Kombination 

mit einem hoch strapazierfähigen, 
umweltfreundlichen Lack haben 
die Treppen eine lange Lebens-
dauer und eignen sich auch als 
Kellertreppen.

„Die Entscheidung für die 
Holztreppe war richtig“, resümiert 
der Bauherr. „Die Montage lief rei-
bungslos, man hat gemerkt, dass 
da Profis am Werk sind.“ Auch in 
der täglichen Nutzung hat sich 
die Treppe bewährt. „Ein befreun-
detes Paar geht demnächst auch 
den Hausbau an. Was die Treppe 
angeht, sind sie schon überzeugt“, 
schmunzelt seine Frau. � (Jäger)Bild: treppenmeister.com
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Am Kaminofen Stress und Sorgen vergessen
Seine wohlige Wärme hilft beim Loslassen und Kraft auftanken

nn In Krisensituationen wie wäh-
rend der Corona-Pandemie wird es 
besonders bewusst: Der Mensch 
ist als soziales Wesen auf Nähe 
und emotionale Wärme angewie-
sen. Die wichtigste Rolle spielt da-
bei das familiäre Umfeld.

In der häuslichen Umgebung wie-
derum kann die Wärme und Aus-
strahlung eines Kamin- oder Ka-
chelofens dazu beitragen, dass die 
Familie sich in einer angenehmen 
Atmosphäre entspannt und Stress 
und Sorgen vergisst. Ein Einbau 
empfiehlt sich in den warmen Mo-
naten, planen sollte man aber mit 
genügend zeitlichem Vorlauf.

Wohltuende Wärme

Eine eigene Holzfeuerstätte, etwa 
als Mittelpunkt des Wohnbereichs, 
stellt einen Ruhepol, einen Ort der 
Geborgenheit und Sicherheit dar. 
Mit echter Ofenkeramik entfaltet 
sie eine ganz besondere Wirkung: 
Das Heizsystem gibt einen großen 
Anteil an natürlicher langwelliger 
Wärmestrahlung über viele Stun-
den anhaltend an den Raum ab.

Diese Infrarotwärme erreicht 
den Körper bis in tiefere Haut- 
und Muskelschichten – wie ein 
wohltuendes Sonnenbad. So 
entspannt die Muskulatur, die 
Durchblutung wird gefördert, es 
wirkt belebend und kann das Im-

munsystem stärken. Diverse Stu-
dien zeigten bereits, dass Ofen-
wärme eine positive Wirkung auf 
Körper und Psyche hat. Demnach 
fühlen sich Kamin- oder Kachel- 
ofenbesitzer besser, sind gesün-
der, zufriedener, erfolgreicher und 
glücklicher als Menschen ohne 
solche Öfen. Nicht zuletzt spricht 
das Ritual des Feuermachens ei-
nen Urinstinkt an und fasziniert 
Groß und Klein immer wieder 
aufs Neue.

Fachmann fragen

Wer sich eine moderne Design- 
Holzfeuerstätte als Quelle für na-

türliche Entspannung und Gemein-
samkeit ins Haus holen möchte, 
kann sich über die große Auswahl 
an individuellen Möglichkeiten auf 
www.kachelofenwelt.de informie-
ren, einer Seite der AdK, der Ar-
beitsgemeinschaft der deutschen 
Kachelofenwirtschaft e. V. 

Wichtig: Im Gespräch mit dem 
Fachhandwerker können auch 
die aktuellen gesetzlichen Rah-
menbedingungen und Entwick-
lungen beleuchtet werden.

In manchen Situationen werden 
Fachhandwerker nicht zu einem 
konventionellen Kamin- oder Ka-
chelofen, sondern zum Beispiel 
zu einem Kachelherd raten. Die-
ser wird als Mittelpunkt moderner 

Küchen bei Profi- und Hobbykö-
chen immer beliebter.

Viele Öfen lassen sich darüber 
hinaus zum Beispiel in Kombi-
nation mit einer Solarthermie-An-
lage zum Heizen des gesamten 
Gebäudes und zum Erwärmen 
von Brauchwasser verwenden. 
Das spart Emissionen. Auch un-
terschiedliche Brennstoffe sind 
denkbar, neben klassischen 
Scheitholz etwa Pellets, mit de-
nen der Ofen automatisch befüllt 
wird.

Der Ofenbauer berät ausführlich 
zu Technik und Design, stimmt al-
les auf den Bedarf des Kunden ab 
und realisiert die gesamte Ofen-
anlage. � (djd/tt)
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Ofenstudio Birk GbR, Sebastian Birk und Rudolf Birner
Max-Planck-Str. 8, Schwarzenfeld, Tel.: 09435/30 76 135
E-Mail info@ofenstudio-birk.de, www.ofenstudio-birk.de

Besuchen Sie unsere Ofenausstellung!
Neue Öffnungszeiten ab 21. August
Montag + Dienstag: 9.00 - 12.30 Uhr

Mittwoch: 9.00 - 12.00 und 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag: 9.00 - 12.30 Uhr

Freitag wegen Ofenmontage geschlossen.

Hightech-Keramik · Edelstahlrohr 
Spezialkunststoff · Innenabdichtungen 

Kaminneuerstellungen · Kaminkopferneuerungen 
Kaminvergrößerungen · Edelstahlkamine 

Planungsbüro · Kamintechnik

95478 Waldeck,  09642/702920, Fax 411
E-Mail: info@heindl-kamin.de · www.heindl-kamin.de

Mitglied im

www.tulikivi.com

Erleben Sie die Faszination
finnischer Specksteinöfen.

Ofen Götz
„alles rund um´s Feuer“

90469 Nürnberg · Finkenbrunn 34 · Tel. 0911/4 46 87 80
92224 Amberg · Regensburgerstraße 27 · Tel. 0 96 21/8 88 16
93059 Regensburg · Nussberger Str. 6 · Tel: 0941/44 82 11

Mit der Natur im absoluten Einklang!
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Mit Ofenmodernisierung zukunftssicher heizen
BImSchV-Frist bis 31.12.2024 – Austausch alter Öfen

nn Wie jedes Haus mal einen 
neuen Anstrich oder neue Fenster 
braucht, ist es auch mit der Feuer-
stätte. Den Blick vom angenehm 
wärmenden Feuer auf die aktuel-
le Technik dahinter, ist nicht nur 
Pflicht sondern selbstverständ-
lich. Schließlich erfüllen moderne 
Holzfeuerstätten die gesetzlichen 
Verordnungen und es gibt so kei-
ne Einschränkungen bei der Nut-
zung des eigenen Kachelofens.  

Nächste Frist: 31.12.2024

Alte Holzfeuerstätten, die zwi-
schen 1. Januar 1995 und  
21. März 2010 in Betrieb gingen 
und die BImSchV-Vorgaben nicht 
erfüllen, müssen bis zum 31. De-
zember 2024 stillgelegt, nachge-
rüstet oder ausgetauscht werden. 
Das Typenschild gibt Auskunft, 
aus welchem Jahr die Feuerstätte 
stammt. Falls der Ofen kein Ty-
penschild trägt, hilft eine Anfrage 
beim Hersteller. Wer die Bezeich-
nung seines Ofens kennt, kann 
auch die HKI-Datenbank (www.
cert .hki-online.de/de/geraete/
hersteller-liste) nutzen. Zudem 
überprüft der Schornsteinfeger 
die Emissionswerte und weist auf 
einzuhaltende Fristen hin.

Neues Herz mit moderner Technik 
– Einsatz für mehr Effizienz

Um weiterhin mit Holz zu heizen, 
ist nicht immer eine komplette 

Erneuerung der alten Ofenanlage 
nötig. Der Ofenbauer prüft, wel-
che Maßnahmen sinnvoll sind 
und bietet für Kachelöfen zum 
Beispiel auch Austausch-Hei-
zeinsätze in diversen Größen, 
Heizleistungen und technischen 
Ausführungen an, z. B. auch Pellet- 
Geräte.

Der Tausch des Heizeinsatzes 
und der Gussheizkästen senkt 
die Emissionswerte und erhöht 
den Wirkungsgrad. 

Die Umrüstung kann kostengüns-
tig in überschaubarer Zeit erfol-
gen. Auch der nachträgliche Ein-
bau eines aktiven oder passiven 
Feinstaubfilters oder Katalysators 

ist möglich, um die Vorgaben zu 
erfüllen. Mit einem modernisier-
ten Holzofen oder einem kom-

plett neuen System heizt man 
effizient mit regenerativer Energie.
� (AdK/www.kachelofenwelt.de)

Bild: DJD/AdK/www.kachelofenwelt.de/Kaufmann Keramik

Bild: DJD/AdK/www.kachelofenwelt.de
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Dusche mit Durchblick
Ganzglasduschen mit RAL-Gütezeichen 
bringen mehr Komfort und Sicherheit

nn Als Gegenpol zum hektischen 
Alltag sind Rückzugsorte wich-
tig. Insbesondere das Badezim-
mer hat an Stellenwert gewon-
nen und wird vom funktionalen 
Raum für die schnelle Körper-
pflege immer mehr zum privaten 
Erholungsbereich.

Dazu trägt eine hochwertige 
Einrichtung bei, die gleichzeitig 
die Individualität der Bewohner 
widerspiegelt. Großformatige, 
edle Fliesen und natürliche Far-
ben zählen ebenso dazu wie 
maßgefertigte Möbel oder eine 
ebenerdige Dusche - barrierefrei 
und ohne Stolperfalle. Der nach 
eigenem Geschmack gestaltete, 
großzügige Duschbereich wertet 
als zentraler Blickfang das Bade-
zimmer auf. Bei der Ausführung 
und Qualität jedoch liegen die 
Unterschiede im Detail.
 
Zeichen für Qualität
 
Für hochwertige Duschen stellt 
Glas das Material der Wahl dar. 
Es behält bei der richtigen Pflege 
dauerhaft seine Brillanz, ist ein-
fach zu reinigen, langlebig und 
in der geeigneten Ausführung 
außerdem bruchsicher. Auch 
unter hygienischen Aspekten 
punktet Glas etwa im Vergleich 
zu fertigen Duschkabinen und 

mattierten Spritzschutzwänden: 
Eine gut geplante Dusche legt 
neben der Optik und der guten 
Nutzbarkeit besonderen Wert auf 
konstruktive Hygiene. So sorgen 
einfach zu reinigende Oberflä-
chen für mehr Bequemlichkeit 
auch nach dem Duschen. Da 
Wassertropfen auf der Oberflä-

che leichter abgleiten können, 
kommt es zu weniger Kalkspu-
ren, der Reinigungsaufwand für 
eine hygienisch saubere Dusche 
bleibt überschaubar. Der ebener-
dige Einstieg ohne störende Stu-
fen erhöht den Komfort zusätz-
lich und schafft mehr Sicherheit 
in jedem Lebensalter. � (djd)
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Duschvorhängen, die im Laufe 
der Zeit unansehnlich werden 
und zur Schimmelbildung neigen 
können.

Ein RAL-Gütezeichen für Ganz-
glasduschen erleichtert nun auch 
Laien die Orientierung. Es geht 
über die üblichen Qualitäts- und 
Sicherheitsstandards hinaus und 
legt den Fokus auf Langlebigkeit 
sowie Hygiene, bis hin zu einer 
einfachen Reinigung und War-
tung. Viele Hersteller haben sich 
bereits freiwillig verpflichtet, die 
hohen Anforderungen des Güte-
zeichens zu erfüllen. Detaillierte 
Informationen dazu sind etwa 
unter www.ral-duschen.de ab-
rufbar.

Das Gütezeichen wird vom Deut-
schen Institut für Gütesicherung 
und Kennzeichnung vergeben. 
Es legt nicht nur Qualitäts- und 
Ausführungsstandards fest, son-
dern überwacht auch deren Ein-
haltung durch regelmäßige Über-
prüfungen.
 
Einstieg ohne Stolperfalle
 
Ganzglasduschen sind sowohl 
für den Neubau als auch für die 
Modernisierung eine gute Wahl. 
Ob rahmenlos, teil- oder vollge-
rahmt, ob als Klarglas oder mit 

Neues Bundesimmissionsschutzgesetz:
Jetzt Heizeinsätze perfekt austauschen!Denken Sie daran: Heizeinsätze rechtzeitig erneuern.

KraLe - Heizungsbau
Eine Marke der Krapf & LexMaschinenbau GmbH

• Wärmepumpen
• Heizungen / Hybridheizungen
• Photovoltaik
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Photovoltaik und Hausplanung gleichzeitig, warum?
Die Solarplanung sollte beim ersten Entwurf des neuen Gebäudes einbezogen  
werden – das bringt einige Vorteile

Von Hans-Jürgen Frey, 
Solarenergieförderverein 
Amberg-Sulzbach

Möglichst viel Strom ernten, 
aber wie?

nn So wird Ihre Photovoltaik-Anla-
ge besonders effektiv und rentabel: 
Pultdach nicht nach Norden abfal-
lend, sondern nach S, oder auch 
nach W oder O, Giebeldachneigung 
eher flach gestalten, Dachgauben 
möglichst vermeiden, Kamin nicht 
mittig in der Dachfläche positionie-
ren. Generell sind schattenwerfen-
de Dachaufbauten zu vermeiden. 
Das gilt auch für Bäume im Garten, 
also Standort vorausschauend be-
denken.

Schön integriert

Photovoltaik-Anlagen müssen nicht 
wie Fremdkörper aussehen. Dach-
fenster können optimal mit der 
Anordnung der Module kombiniert 
werden. PV-Module nicht zerklüftet 
anbringen, sondern möglichst als 

geschlossene Fläche. Die Farbe 
der Dachziegel könnte mit der Far-
be der Module harmonieren, z.B. 
Blackmodule auf dunklen Dächern. 
Schwarz eloxierte Modulrahmen 
würden weniger hervorstechen als 
helle Alurahmen. Wer besonderen 
Wert auf die Optik legt, könnte eine 
Indachanlage realisieren. Hierbei 
bilden die PV-Module die Dachein-
deckung als homogene Fläche.

Photovoltaik-Baugerüst sparen

Frühzeitig mit der Suche nach einer 
Solarfirma beginnen. Ein Auftrag 
sollte rechtzeitig erteilt werden, 
damit beim Hausbau zugleich das 
Baugerüst für die PV-Anlage ge-
nutzt werden kann, zumindest für 
das Anbringen der Module.

Wärmepumpe und solare  
E-Mobilität einplanen

Möglichst das Dach voll mit Pho-
tovoltaik belegen, evtl. auch beide 
Dachhälften. Durch eine entspre-
chende Größe kann sogar die 

Menge an Strom bilanziell erzeugt 
werden, die insgesamt verbraucht 
wird, z.B. 10 000 kWh Solarstrom, 
davon 4 000 kWh für das Haus, 
4 000 kWh für die Wärmepumpe 
und 2 000 kWh für das Laden ei-
nes E-Autos. Für eine Wallbox dazu 
sollte ein passendes Stromkabel in 
die Garage oder zum Carport nicht 
vergessen werden.

Informationen einholen

Unter www.solarverein-amberg.de  
findet man unter „Photovoltaik“ 
eine Reihe von Informationen, 
zum Beispiel einen Leitfaden zur 
Errichtung einer Photovoltaik-
anlage und eine Übersicht über 
PV-Module bei Hausanlagen.

Siehe auch Seiten 3 und 38
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Das neue „Heizungsgesetz“ im Überblick
Das Gebäudeenergiegesetz (GEG) soll den Klimaschutz voranbringen

nn Der Bundestag hat das Hei-
zungsgesetz verabschiedet. Es 
soll dafür sorgen, dass künftig 
immer mehr Wohnungen und 
Gebäude klimafreundlich beheizt 
werden. Das Gesetz heißt amtlich 
„Gebäudeenergiegesetz“ (GEG). Es 
schreibt einen schrittweisen Aus-
tausch von Öl- und Gasheizungen 
vor, die mit fossilen Brennstoffen 
wie Heizöl oder Erdgas betrieben 
werden. Das Gesetz geht jetzt an 
den Bundesrat. Es gilt als wahr-
scheinlich, dass es Ende Septem-
ber die Länderkammer passiert.

Was sind die  
Kernpunkte?

Ab Januar 2024 soll möglichst 
jede neu eingebaute Heizung mit 
mindestens 65 Prozent erneuer-
barer Energie betrieben werden. 
Die Regelungen des GEG sollen 
von 2024 an unmittelbar erst ein-
mal nur für Neubaugebiete gelten. 
Bestehende Heizungen sollen 
weiterlaufen und auch repariert 
werden können. Mit anderen 
Worten: „Es gibt keine sofortige 
Austauschpflicht für bestehende 
Heizungen“, betont die Bundesre-
gierung. Es gibt Übergangsfristen 
und Ausnahmen. Ältere Hausbe-
sitzer oder solche mit wenig Geld 
sollen nicht überfordert werden.

Gibt es Geld vom Staat  
für eine neue Heizung?

Ja. Der Staat übernimmt unter 
bestimmten Voraussetzungen 

bis zu 70 Prozent der Kosten für 
eine neue Heizung. Die maximal 
förderfähigen Kosten sollen zum 
Beispiel bei einem Einfamilien-
haus bei 30 000 Euro liegen. Der 
maximale staatliche Zuschuss 
liegt also bei 21 000 Euro. Ferner 
soll es zinsgünstige Kredite ge-
ben. Verbände fordern aber schon 
Nachbesserungen am neuen För-
derprogramm.

Für 30 Prozent der Investitions-
kosten soll es eine Grundförde-
rung für alle Wohn- und Nicht-
wohngebäude geben. Sie soll 
allen Gebäude-Besitzerinnen und 
Besitzern offenstehen. Bei einem 
zu versteuerndem Haushalts-Jah-
reseinkommen von bis zu 40 000 

Euro sollen selbstnutzende Eigen-
tümerinnen und Eigentümer einen 
weiteren Bonus von 30 Prozent 
bekommen. Für selbstnutzende 
Eigentümerinnen und Eigentümer 
gibt es einen weiteren Bonus für 
einen frühzeitigen Austausch alter 
fossiler Heizungen.

Was soll mit  
bestehenden  
Heizungsanlagen geschehen?

Dreh- und Angelpunkt für beste-
hende Heizungen soll eine ver-
pflichtende und flächendeckende 
kommunale Wärmeplanung sein. 
Erst wenn diese vorliegt, sollen 
die Vorgaben des Gesetzes zum 
Heizen mit mindestens 65 Pro-

zent erneuerbaren Energien auch 
für Bestandsgebäude gelten. 
Hausbesitzer können dann ent-
scheiden, was sie machen.

Liegen noch keine Wärmepläne 
vor, sollen Städte mit mehr als 
100 000 Einwohnern laut dem 
Entwurf für das Wärmeplanungs-
gesetz bis Mitte 2026 Zeit für ihre 
Wärmepläne bekommen. Alle 
anderen Kommunen, die noch 
ohne Pläne sind, sollen sie bis 
zum 30. Juni 2028 vorlegen. Klei-
nere Gemeinden mit weniger als  
10 000 Einwohnern sollen ein 
vereinfachtes Wärmeplanungs-
verfahren durchführen können. 
Solch ein kommunaler Wärme-
plan soll zum Beispiel zeigen, ob 

Bi
ld

: T
om

as
z 

Za
jd

a 
– 

st
oc

k.
ad

ob
e.

co
m

 / 
Ve

kt
or

en
: G

ra
fic

riv
er

, I
co

ns
-S

tu
di

o,
 JB

 –
 s

to
ck

.a
do

be
.co

m

Weidenweg 15 · 92721 Störnstein
Telefon 09602/2615 oder 0172/8919081

Heizungsinstallation

– Beratung – Planung –
Service – Montage

Fachkräfte aufgepasst: Wir suchen dringend Verstärkung!

g
Meisterbetrieb

Norbert Stich

Heizungstechnik
Heizungsmodernisierung
Sanitärinstallation
Solartechnik
Kundendienst
Wärmepumpenanlagen

Testen Sie unseren Service!

HEIZUNGSANLAGEN +
GAS UND WASSERINSTALLATION
Groß- und Klein-Wärmepumpen-Anlagen
– Rohrleitungsbau – Industrie-Anlagen

Schulweg 10 • 92548 Schwarzach • Telefon 09675/378
haustechnik.bierler@gmx.de

www.haustechnik-bierler.de

HEIZUNG – SANITÄR – SOLAR

HEIZUNGSANLAGEN +
GAS UND WASSERINSTALLATION
Groß- und Klein-Wärmepumpen-Anlagen
– Rohrleitungsbau – Industrie-Anlagen

Schulweg 10 • 92548 Schwarzach • Telefon 09675/378
haustechnik.bierler@gmx.de

www.haustechnik-bierler.de

HEIZUNG – SANITÄR – SOLAR

Tankreinigung
Fachbetrieb nach WHG

Reinigung, Wartung, Stilllegung,
Innenhüllen, Beschichtung,

TÜV-Abnahmen für Heizöl-, Diesel-
und Benzintanks

Firma Kraus
92690 Pressath

Telefon 09644/1345



37Sanitär, Bad, Heizung, Solar & Kachelöfen

es eine klimafreundliche Fernwär-
meversorgung gibt oder geben 
wird, an die ein Gebäude ange-
schlossen werden kann. Dies 
soll laut Bundesregierung „Pla-
nungs- und Investitionssicher-
heit“ geben. Heizungsgesetz und 
Wärmeplanungsgesetz sind also 
eng miteinander verbunden. Bei-
de Gesetze sollen am 1. Januar  
2024 in Kraft treten.

Was müssen neue  
Heizungen können?

Die Bundesregierung sagt, dass 
das Gesetz „technologieneutral“ 
ausgestaltet ist. So könnten Ei-
gentümer den vorgeschriebenen 
Erneuerbaren-Anteil von mindes-
tens 65 Prozent auch rechnerisch 
nachweisen. Als weitere Möglich-
keiten für das Erreichen des An-
teils sieht das Gesetz etwa einen 
Fernwärme-Anschluss, eine elekt-
rische Wärmepumpe, eine Strom-
direktheizung oder eine Heizung 
auf der Basis von Solarthermie 
vor. Auch eine Hybridheizung, also 
eine Kombination aus Erneuerba-
ren-Heizung und Gas- oder Ölkes-
sel, ist möglich.

Unter bestimmten Bedingungen 
gibt es auch die Möglichkeit so 
genannter wasserstofffähiger 
Gasheizungen, die auf 100 Pro-
zent Wasserstoff umrüstbar sind. 
Für bestehende Gebäude sind 
etwa Biomasseheizungen oder 
Gasheizungen möglich, die er-
neuerbare Gase wie Biomethan, 
biogenes Flüssiggas oder Wasser-
stoff nutzten.

Auch für neue Anlagen, die bei 
fehlenden Wärmeplänen im Über-
gangszeitraum bis Mitte 2026 
oder Mitte 2028 in Bestandsge-
bäuden eingebaut werden, gibt 
es Klima-Vorschriften. Sie müssen 
ab 2029 einen steigenden An-
teil Biomasse oder Wasserstoff 
für die Wärmeerzeugung nutzen. 
Ab 2029 sind es mindestens 15 
Prozent, ab 2035 mindestens 30 
Prozent und ab 2040 mindestens 
60 Prozent.

Welche  
Übergangsfristen  
gibt es?

Wenn eine Erdgas- oder Ölhei-
zung irreparabel kaputt ist, soll 
es eine fünfjährige Übergangsfrist 
geben - das gilt auch bei geplan-
ten Heizungstauschen. Während 
der Frist können Heizungsanla-
gen eingebaut, aufgestellt und 
betrieben werden, die nicht die 
65-Prozent-Regel erfüllen. Nach 
Ablauf der Frist sollen dann vor 
Ort kommunale Wärmeplanungen 
vorliegen, auf Basis derer sich die 
Bürger für eine passende klimaf-
reundliche Heizung entscheiden 
sollen.

Was ist mit den  
Betriebskosten  
bei Mietwohnungen?

Das Gesetz soll Mieterinnen und 
Mieter schützen. Bisher dürfen 
Vermieter bis zu 8 Prozent der 
Kosten für eine Modernisierungs-
maßnahme auf die Jahresmiete 
umlegen, wenn sie zum Beispiel 
eine Wohnung sanieren. Im GEG 
ist nun eine neue Modernisie-
rungsumlage verankert. Vermieter 
sollen Investitionskosten für den 
Heizungstausch in Höhe von 10 
Prozent auf den Mieter umlegen 
können. Bedingung ist aber, dass 
eine staatliche Förderung in An-
spruch genommen und die Förder-
summe von den umlegbaren

Kosten abgezogen wird. Das soll 
Vermietern Anreize zum Heizungs-
tausch geben. Zugleich gilt eine 
Kappungsgrenze: Die Monatsmie-
te soll sich durch eine neue Hei-
zung um nicht mehr als 50 Cent 
je Quadratmeter Wohnfläche erhö-
hen dürfen. Kommen weitere Mo-
dernisierungsmaßnahmen hinzu, 
können es wie bisher zwei bis drei 
Euro werden.

Was steht im  
Gesetz noch drin?

Unter anderem sieht das Hei-
zungsgesetz eine Beratungspflicht 

vor. Sie greift dann, wenn neue 
Heizungen eingebaut werden 
sollen, die mit festen, flüssigen 
oder gasförmigen Brennstoffen 
betrieben werden. Die Beratung 
soll auf mögliche Auswirkungen 
der jeweiligen Wärmeplanung der 
Kommune sowie eine eventuelle 
Unwirtschaftlichkeit hinweisen, 
insbesondere wegen der steigen-
den CO2-Preise.

Wie groß sind  
die Klimaschutzeffekte  
des Gesetzes?

Das kommt unter anderem darauf 
an, wie schnell die Hauseigentü-
mer in den kommenden Jahren ihre 
Heizungen wechseln. 2022 lagen 
im Gebäudesektor die CO2-Emis-
sionen bei rund 112 Millionen 
Tonnen. Das Bundeswirtschaft-
ministerium geht nun davon aus, 
dass unter günstigen Bedingungen 
bis einschließlich 2030 insgesamt 
39,2 Millionen Tonnen CO2 einge-
spart werden, im Jahr 2030 selbst 
etwa 10 Millionen Tonnen. Das 
Ministerium beruft sich dabei auf 
eine Studie des Öko-Instituts, das 
Modellrechnungen für vier Szenari-
en angestellt hat.

Im schlechtesten Fall würde sich 
demnach die große Mehrheit der 
betroffenen Gebäudeeigentümer 
bis zur geplanten Vorlage einer 
kommunalen Wärmeplanung 
nicht für nachhaltige Heizungen 
entscheiden. In diesem Fall lägen 
die CO2-Einsparungen bei insge-
samt 10,8 Millionen Tonnen bis 
einschließlich 2030 und 4,5 Millio-
nen Tonnen nur im Jahr 2030. Das 

Ministerium geht aber davon aus, 
dass in jedem Fall die Einsparung 
an CO2 im Zeitverlauf immer stär-
ker werden wird.

Wie lange darf  
noch mit fossilen  
Brennstoffen geheizt werden?

Laut Heizungsgesetz bis zum  
31. Dezember 2044. Ab 2045 
dürfen Gebäude dann nur noch 
klimaneutral mit erneuerbaren 
Energien geheizt werden.

Wie heizen die  
Bundesbürger  
momentan?

Vor allem mit Gas. Laut Energie-
wirtschaftsverband BDEW wurde 
2022 knapp die Hälfte der gut 43 
Millionen Wohnungen und Einfa-
milienhäuser mit Erdgas beheizt. 
Auf Platz zwei liegt die Ölheizung 
mit fast einem Viertel. Auf dem 
dritten Rang rangiert die Fernwär-
me mit gut 14 Prozent. Zugelegt 
haben Elektro-Wärmepumpen. 
Lag ihr Anteil 2017 noch bei 2,0 
Prozent, sind es mittlerweile 3,0 
Prozent. Stromheizungen sorgten 
2022 in 2,6 Prozent aller Woh-
nungen für Wärme. Auf sonstige 
Heizungsarten wie Holzpellets, 
Solarthermie oder Koks und Kohle 
entfielen 6,2 Prozent.� (dpa)
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Sind wir wirklich autark?
Diese Mythen gibt es rund um Photovoltaikanlagen

nn Lohnt sich eine Photovoltaik-
anlage nur auf einem Süddach? 
Und macht die Anlage Stromzu-
kauf wirklich überflüssig? Um den 
Strom vom eigenen Dach ranken 
sich einige Mythen. Doch nur we-
nige stimmen.

Erneuerbare Energien werden im-
mer wichtiger – dazu zählt auch 
Sonnenenergie, nutzbar etwa 
über Photovoltaikanlagen. Und 
der Wunsch nach dem Strom vom 
eigenen Dach ist groß. Doch im 
Laufe der Zeit haben sich einige 
Irrtümer in Bezug auf Sonnenener-
gie in das allgemeine Bewusstsein 
geschlichen. 

Mythos 1: Dank Anlage auf  
dem Dach und Speicher bin  
ich unabhängig

Diese Annahme stimmt so nicht, 
teilt die Verbraucherzentrale mit. 
Eine Photovoltaikanlage kann nur 
einen gewissen Anteil der Jahres-

stromversorgung des Haushalts 
übernehmen - selbst mit ange-
schlossenem Batteriespeicher.
„Man spricht hier vom Autar-
kiegrad, der zwischen 25 und 90 
Prozent liegen kann, je nachdem, 
ob ein Speicher vorhanden und 
wie hoch der Stromverbrauch ist“, 
heißt es von der Verbraucherzent-
rale. Der übrige notwendige Strom 
muss dann in jedem Fall aus dem 
Netz hinzugekauft werden. 

Insbesondere in der kalten Jah-
reszeit produzieren Anlagen in 
Deutschland zu wenig Strom. Da-
mit könne kein ganzer Haushalt 
versorgt werden, auch nicht mit 
Batteriespeicher.

Mythos 2: Ein Süddach ist immer 
besser als ein Ost-West-Dach

Zwar erzeugt eine Photovoltaik-
anlage auf einem Süddach rund 
20 Prozent mehr Strom als auf 
einem Ost-West-Dach, allerdings 
geht es privaten Haushalten vor-
wiegend um die eigene Nutzung 
des Stroms. Die Verbraucherzen-
trale verweist hier auf entschei-
dende Vorteile beim Ost-West-
Dach: Bei diesem verteilt sich die 
Einspeisung auf den ganzen Tag. 
Früh morgens und im späteren 
Tagesverlauf bekommt die Anlage 
dort also mehr Sonne ab. So kann 
auch mehr Strom selbst verbraucht 
werden.

Mythos 3: Eine Anlage lohnt sich 
nur mit einem Batteriespeicher

Eine Photovoltaikanlage lohnt sich 
finanziell auch ohne Speicher. Ob 
sich zusätzlich ein Stromspeicher 
rentiert, hängt vom Einzelfall ab. 
Einerseits stehen für einen Batte-
riespeicher oft hohe Anschaffungs-
kosten ins Haus. Andererseits kann 
sich das Speichern und der spätere 
Eigenverbrauch lohnen. Dies muss 
individuell berechnet werden.
� (dpa) 

Siehe auch Seiten 3 und 35
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Die Wände atmen lassen
Mineralische Wandfarben sorgen  
für gesundes Raumklima

nn Nachhaltigkeit und Umwelt-
schutz beginnen im eigenen Zu-
hause. Die Art, wie wir uns ein-
richten, hat großen Einfluss auf 
die Wohngesundheit. Wie und 
aus welchen Materialien wurden 
Möbel, Farben und Bodenbeläge 
hergestellt? Und welche Emissio-
nen geben sie womöglich an den 
Raum ab? 

Diese Fragen sollten im Idealfall 
schon vor der Einrichtung be-
antwortet werden. Nicht nur für 
Allergiker und Kinder ist es wich-
tig, ein gesundes und möglichst 
schadstoffarmes Raumklima zu 
schaffen. Zahlreiche Vorteile in 
ökologischer Hinsicht bieten zum 
Beispiel Mineralfarben auf natür-
licher Basis. Der Fachmann be-
rät gerne, hilft bei der Farbwahl 
und streicht Haus und Wohnung 
schnell, kompetent und schön.

Atmungsaktivität

Der Grund für die von vielen ge-
schätzten Wirkung von minerali-
schen Innenraumfarben ist die so-
genannte Verkieselung: Durch ihre 
Eigenschaften verbindet sich die 
Wandfarbe mit ebenfalls minerali-
schen Untergründen. Das gewähr-
leistet eine hohe Atmungsaktivität 
und fördert somit ein gesundes 
Raumklima. Durch eine natürli-

che Feuchtigkeitsregulierung wird 
gleichzeitig der Entstehung von 
Schimmelpilzen vorgebeugt. Umso 
empfehlenswerter ist es, vor der 
Renovierung genau auf die Inhalts-
stoffe zu achten. Mineralfarben 
sind in der Regel frei von Lösemit-
teln, Weichmachern und Konser-
vierungsmitteln. Mit einer Rezeptur 
aus kontrollierten Rohstoffen sind 
die Produkte zumeist auch für Kin-
der und Allergiker geeignet.

Mineralische Produkte sind so 
einfach zu verarbeiten wie jede 
andere Wandfarbe. Die verschie-
densten Farbtöne sind dabei 
denkbar. An die Stimmung ei-
nes Strandspaziergangs erinnert 
vielleicht Beige. Für Frische sorgt 
etwa zartes Grün - mit beruhigen-
der Atmosphäre gut geeignet für 
Schlaf-, Kinder- und Arbeitszim-
mer. Grautöne wiederum wirken 
oft besonders elegant.  � (djd)
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Für den L oft-Style braucht man keine Fabriketage
So lassen sich urbane Wohnkonzepte und Industrial Look zuhause umsetzen

nn Der sogenannte Loft-Style ist 
top aktuell - dabei sind seine 
Wurzeln schon rund 80 Jahre alt. 
Denn bereits in den 40er-Jahren 
des letzten Jahrhunderts began-
nen vorwiegend Künstler und 
Freiberufler in New York oder 
London den Charme alter Fabri-
ketagen und Industriegebäude 
zu entdecken.

Ursprünglich waren sie vor allem 
auf der Suche nach großzügigen 
und preiswerten Räumen, die mit 
einfachen Mitteln zum Wohnen 
und Leben umgebaut wurden. 
Heute sind solche Wohnungen 
in den Metropolen gesucht - und 
teuer. Doch auch wer kein echtes 
Loft sein Eigen nennt, kann den 
„Industrial Chic“ in den eigenen 
vier Wänden umsetzen.
 
Raue Texturen,  
authentische Materialien
 
Der Loft-Style zeichnet sich durch 
raue Materialien wie offene, un-
verputzte Ziegelwände, ungestri-
chenen Rauputz und industrielle 
Elemente aus unbehandeltem 

Stahl, Metall oder Holz aus. Be-
sonders stimmig wirken Böden, 
die im Look von Beton oder 
Estrich gestaltet sind. Ein origi-
naler Estrich- oder Zementfuß-
boden ist allerdings nicht jeder-

manns Sache, 
denn er ist nicht gerade leicht 
sauber zu halten. Eine attrakti-
ve Alternative sind großforma-
tige Feinsteinzeugfliesen, die 
den Look von Betonoberflächen 

oder Estrichböden authentisch 
nachbilden können. Zugleich ist 
die dicht gebrannte, von Haus 
aus fleckunempfindliche kerami-
sche Oberfläche komfortabel zu 
nutzen und zu reinigen. Optisch 
besonders überzeugend gelingt 
der Loft-Boden mit großformati-
gen XXL-Fliesen, die sich mit rek-
tifizierten Kanten mit schmalen 
Fugen verlegen lassen.

Bodengestaltung aus 
einem Guss
 
Fließende, schwellenlose Über-
gänge zwischen den einzelnen 
Räumen sind typisches Merkmal 
urbaner Wohnkonzepte. Architek-
tonisch besonders überzeugend 
sind dabei durchgängige Boden-
flächen. Auch hier punktet Kera-
mik, die sich funktional wie kaum 
ein anderes Bodenbelagsmateri-
al für alle Wohnbereiche eignet. 
Unter www.deutsche-fliese.de 
und direkt beim Fachhändler 
gibt es dazu viele Ideen und  
Anregungen.
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So wirkt Parkett noch besser
Tipps vom Verlegen bis zur Pflege

nn Stylen mit Parkett: Ein 
schmales, enges Zimmer 
kann zumindest optisch in 
die Breite wachsen - und 
zwar durch die Muster und 
Maserungen seines Boden-
belags. Beim Parkett sollte 
zum Beispiel das Verlege-
muster quer zu langen Sei-
te des Raumes verlaufen. 
Das lässt das Zimmer breiter 
wirken, wie der Verband der 
Deutschen Parkettindustrie 
mitteilt. Parallel zur Längssei-
te verlegt, wirkt der Raum 
tiefer. Die verschiedenen Par-
kettmusterungen entfalten 
auch eine Wirkung auf den 
Raum.

Richtig pflegen: Grober 
Schmutz zerkratzt das Holz. 
Um das Parkett davon zu be-
freien, eignet sich ein weicher 
Besen oder ein Parkett-Auf-
satz auf dem Staubsauger. 
Danach wird der Holzboden 
mit einem nebelfeuchten 
Mopp gewischt, heißt es 
vom Verband der deutschen 
Parkettindustrie (vdp).

Ist der Boden lackiert oder 
geölt? Dementsprechend 
wird das Reinigungsmittel 
gewählt - auf geöltes Parkett 
gehört zum Beispiel kein Mit-
tel für lackiertes Holz. Univer-
selle Allzweckreiniger wiede-
rum können die Oberfläche 
sogar beschädigen, statt sie 
zu reinigen.

Müssen nach Jahren der Nutzung 
auch einmal Öl oder Lack neu auf-
getragen werden, geht das bei ge-
öltem Parkett recht einfach direkt 
nach der Reinigung. Bei lackierten 
Böden ist das oft deutlich aufwen-
diger - dafür ist es meist nicht so 
oft notwendig wie bei Öl. Tipp der 
Experten zum Ausbessern kleiner 
Kerben: Sie können mit Hartwach-
sen, die es in allen möglichen 
Holztönen gibt, kaschiert werden.

Mit farbigen Ölen Holzmaserung 
betonen: Erst verlegen, dann die 

Schutzschicht: Eine abschließende 
Behandlung schützt Parkettböden 
vor Abnutzung und Kratzern. Wer 
dabei zu farbigen Ölen greift, kann 
die Maserung besonders schön 
zur Geltung bringen.

Darauf weist der Verband der 
deutschen Parkettindustrie hin. 
Auch für eine Rundumerneuerung 
des Parketts kämen neue Öle in 
unterschiedlichen Farben infrage.

Was man dabei in Kauf nimmt: 
Die Pflege mit Öl ist aufwendiger 
als bei lackiertem Parkett. Der 
Verband empfiehlt, bei normaler 
Abnutzung im Wohnraum einmal 
im Jahr ein Pflegeöl aufzutragen. 
Kommt es doch zu kleinen Schä-
den, zum Beispiel helle Feuchtig-
keitsränder durch einen undichten 
Blumentopf, lassen sich diese mit 
farbigem Öl gut ausgleichen. (dpa)

Vintage-Elemente
 
Weitere typische Gestaltungsele-
mente des Loft-Wohnens sind 
große Fensterflächen, Vintage- 
und Retro-Elemente wie alte Tru-
hen oder Lampen im Industrial- 
Style sowie Tische mit dicker, 
unbehandelter Holzplatte. Statt 
geschlossener Schränke unter-
streichen offene Regale den urba-
nen Charme. Sparsam eingesetzt, 
bringen glatte, polierte Oberflä-
chen wie Glas, Edelstahl oder 
Designer-Hochglanzmöbel einen 
modernen Touch ein und setzen 
bewusst Kontraste. � (djd)

Bild: peshkova – stock.adobe.com
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Individuell und nachhaltig
Bewährtes Baumaterial Zink punktet vor 
allem mit Langlebigkeit

nn Die Generationen der letzten 
Jahrhunderte können nicht irren: 
Zink ist als Baumaterial unver-
zichtbar. Von Dachaccessoires wie 
Gauben, Ortgang- und Kaminbe-
kleidungen über architektonische 
Finessen bis hin zur schlichten 
Eleganz moderner Dach- und Fas-
sadengestaltung: Der natürliche 
Rohstoff kann nahezu unbegrenzt 
verwendet werden und setzt da-
bei optische Akzente. 

Doch Zink punktet nicht nur mit 
seiner Ästhetik. Dachdeckungen 
und Fassadenbekleidungen aus 

Titanzink haben eine Nutzungs-
dauer von 80 Jahren und mehr. 
und sind dabei wartungsfrei. 
Auch andere Zink-Anwendungen 
müssen sich nicht verstecken: 
Verzinkte Stahlträger leben etwa 
bis zu dreimal länger als be-
schichtete oder lackierte Produk-
te. Die andauernde Haltbarkeit 
macht den bewährten Baustoff 
zu einer nachhaltigen Wahl. Hin-
zu kommt, dass rund 95 Prozent 
des im Baubereich eingesetzten 
Zinks am Ende der Nutzungsdau-
er zurückgebaut und recycelt wer-
den. Die positiven Auswirkungen 

auf CO2-Fußabdruck, die Treib-
hausgas- und Energiebilanz, die 
Investitionskosten und das War-
tungsbudget sind unbestritten. 

Ebenso erwiesen ist die Funkti-
onalität des Materials. So schät-
zen Bauherren, dass Zink das 
Gebäude vor Umwelt- und Wit-
terungseinflüssen schützt und 
Niederschlagswasser zuverläs-

nn Bevor es kalt und nass wird, 
raten Experten zur Kontrolle der 
Gebäudehülle. Wer potenzielle 
Schwachstellen prüfen und re-
parieren lässt, senkt das Risiko 
ernsthafter Schäden und kost-
spieliger Reparaturen. Bei Bautei-
len aus Metall empfiehlt sich der 
Dach- und Fassadencheck durch 
einen Metallbauer (auch Speng-
ler oder Flaschner). Dabei werden 
selbst schwer erreichbare Ecken 
und Winkel geprüft, an denen 

sig ableitet. Doch Bauzink ruht 
sich nicht auf diesen Lorbeeren 
aus, sondern geht mit der Zeit: 
Zinkdächer können ohne großen 
Aufwand mit Photovoltaik- oder 
Solarthermie-Modulen verse-
hen und so zum Energiedach 
werden. Individuell, langlebig 
und nachhaltig eben. Weitere 
Informationen im Internet unter  
www.zink.de. � (txn)

Leckagen und Feuchtigkeitsschä-
den entstehen können. Der Fach-
mann inspiziert alle Metallteile 
und untersucht, ob sie intakt und 
sturmfest sind. Fensterblech oder 
Schornsteinbekleidung überste-
hen dann auch die Winterstürme 
ohne Schäden. Und natürlich wird 
auch die Dachentwässerung unter 
die Lupe genommen, damit das 
Wasser selbst bei Starkregen si-
cher abgeleitet wird und nicht an 
der Hauswand hinunterläuft. �(txn)
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Winter ohne Schäden  
überstehen

Metallbauteile vom  
Fachmann gründlich  

prüfen lassen
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 Loftig, traditionell, modern oder 
zeitlos elegant. Die Einrichtung ist 
keine Nebensache im Leben. Wie 
wir wohnen, ist Ausdruck unserer 
Individualität. Es prägt unsere Ge-

fühlswelt, beeinflusst unser Wohl-
befinden.  Wir stellen die Trends 
von der Mailänder Möbelmesse 
vor und unternehmen einen Ab-
stecher in die Welt der Küchen.

Wohnen  
nach Maß
Wohnen, Möbel, Gardinen

Bi
ld

: c
on

tra
st

w
er

ks
ta

tt 
– 

st
oc

k.
ad

ob
e.

co
m

Wohnen, Möbel & Gardinen 43

Jetzt auch:
Pulverbeschichtung

METALLBAU

SCHLOSSER
EI

92265 Edelsfeld-Riglashof 14, Telefon 09664/17 88, Fax 83 83

Treppenbau  Fenstergitter

Balkongeländer  Tore

Arbeiten in Eisen u. Edelstahl



44 Wohnen, Möbel & Gardinen

Weich bis wuchtig:  
Die Trends der weltgrößten Möbelmesse
Impressionen von der Designmesse in Mailand

nn Sofas mit Teddyfell, Tische mit 
Marmorplatten und mächtigen Bei-
nen. So wollen die Neuheiten der 
diesjährigen  Designmesse in Mai-
land (im April) ein ganz bestimmtes 
Wohngefühl vermitteln: Wohlfühlen 
in unsicheren Zeiten. 

Möbel zum Kuscheln

Weicher Bouclé-Stoff ist der große 
Trend für Sitzmöbel. Er erinnert an 
einen jahrelang abgekuschelten 
Teddybär, der nicht mehr so flau-

schig-weich wie am Anfang ist – 
dafür aber das Gefühl vertrauter 
Nähe vermittelt.

Die plüschigen Textilien „stillen un-
sere Sehnsucht nach Geborgenheit 
in diesen doch recht unsicheren 
Zeiten“, erklärt die Trendanalystin 
Gabriela Kaiser. „Das Kuschelige ist 
aber auch die Gegenbewegung zu 
all den cleanen super-glatten Ober-
flächen, von denen wir täglich über 
unsere technischen Equipments 
wie Smartphone und Co. umgeben 
sind.“

Diesen Trend gab es zuvor schon 
bei der Bekleidung. Modefans wi-
ckelten sich vergangenen Winter 
in Jacken und Mäntel aus Bouclé 
oder dem noch weicheren Teddy-
plüsch. Letzterer kommt nun auch 
auf Möbel. Quinti ist zum Beispiel 
eine Kooperation mit dem Mode-
label Max Mara eingegangen, das 
Sofa Kyokusen trägt quasi Teddy-
jacke.

Der größere Trend aber sind Bouclé 
und ähnliche Stoffe mit Schlingen, 
Schlaufen und Knötchen. Kaum 
ein Einrichter bietet solche Bezüge 
nicht an, kaum ein Stand in Mai-
land war ohne ein entsprechendes 
Schaustück – ob Versace Home 
Collections, Porada, Minotti und 
Kare, um nur einige zu nennen.

Auch farblich bleibt es sanft. Die 
große Zahl der Sofas und Sessel 
trägt Eierschalen-Weiß oder sehr 
helles Beige, ab und an sieht man 
auch noch - klassische Kuscheltier-
farbe - ein helles Braun. Bei den 
Stühlen findet man mehr melierte 
Farbstrukturen, auch in knalligen 
Tönen.

Übrigens: Das Gefühl, das diese 
Möbel haptisch vermitteln, wird in 
vielen Fällen von ihrer Form un-
terstützt. Die Sitzmöbel sind über-
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wiegend gerundet. Sessel wirken 
oft auch so, als würden sie ihre 
Lehnen und Körper zu einer Um-
armung ausbreiten. „Eine einfache 
Form, in der der Körper freundlich 
aufgenommen wird“, so Naoto Fu-
kasawa über seinen neuen Sessel 
Cinnamon für Molteni & C.

Möbel, die Stabilität vermitteln

Noch etwas bemerkt man bei den 
Sofas und Sesseln: Vor kurzem 
stellten die Hersteller sie oft auf 
dünne Beinchen - so dass sie wirk-
ten, als schwebten sie über dem 
Boden. Jetzt fehlen die Beine oder 
sie sind so kurz, dass wohl zwar 
Staub, aber kein Staubsauger unter 
das Sitzmöbel kommt.

Auch mancher Sofaname soll of-
fenbar eine gewisse Sicherheit 
suggerieren, zum Beispiel das 
neue Modell von Zanotta mit der 
englischen Bezeichnung „Bumper“. 
Auf Deutsch: Stoßstange.

Auch die Tische geben sich uner-
schütterlich: Ihre Beine erinnern an 
Elefantenfüße, Brückenpfeiler oder 
Gebirgszüge. So stämmig, so stabil.

Sie stehen im Kontrast zu den 
Vorstellungen vor ein paar Jahren. 
Damals überschlugen sich die Mö-
beldesigner förmlich darin, mög-
lichst große Tafeln zu kreieren, die 
auf sehr dünnen Beinen stehen 
können. 

Jetzt setzen sie zunehmend auf 
solide Tischbeine, die betonen: 
Hier wird Last getragen. Auch das 
ist eine Folge des aktuellen Zeitge-
fühls, so die Trendforscherin Gab-
riela Kaiser. „Die dickeren Beine 
schenken uns buchstäblich stabile 
Sicherheit.“

Inspiriert sind die Möbel auch von 
Symbolen und Institutionen, die 
Beständigkeit verdeutlichen. So 
stehe etwa der breite Fuß des Ti-
sches Mateo von Molteni & C für 
die fast 90-jährige Geschichte des 
italienischen Traditionsunterneh-

mens, so Creative Director Vincent 
Van Duysen. Wie Wurzeln, die tief 
verankert seien und die die zu-
künftige Entwicklung unterstützten.

Auffallend: Viele Neuvorstellungen 
der letzten Jahre werden nun aus-
gebaut zu Serien. So ergänzt zum 
Beispiel das deutsche Designerduo 
Kaschkasch den Esstisch P.O.V. für 
den Einrichter TON um Couchtische 
mit konischen Beinen, der Tisch 
Tadao von Draenert erhält alterna-
tive Steinbeine.

Möbel mit Marmor 

Neue Ess- und Beistelltische und 
oft auch Kommoden tragen sta-
bile Marmor- oder andere Stein-
platten. Wie so mancher Trend 
brauchte diese Entwicklung ein 
paar Jahre. 

Es fing an mit den kleinen Beistell- 
und Couchtischen, die zunehmend 
in Gruppen aus verschiedenen 
Materialien zusammengestellt 
wurden. Neben Holz, Glas und 

Kunststoff war auch Stein darun-
ter. Der ging über auf die Esstische 
und ist nun angekommen bei al-
len Möbeln mit Auflagen zum Ar-
beiten und Abstellen.

Das kommt offenbar so gut an, 
dass nicht nur Neuvorstellungen 
den oft stark strukturierten Stein 
tragen, auch beliebte Designklas-
siker wie etwa der Bell Table von 
Sebastian Herkner für ClassiCon 
werden nun in Marmor-Varianten 
herausgegeben. � (dpa)
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Vorhang auf für die neue Traumküche
Mit diesen Zutaten wird der Lieblingsraum Realität

nn Fachleute sind gefragt: Eine 
neue Küche ist eine Investition 
fürs Leben – deshalb sollte man 
auf keinen Fall auf eine professi-
onelle Küchenplanung verzichten. 
Hersteller bieten neue, innovative 
Produkte mit komfortablen Featu-
res aus hochwertigen Materialien, 
die den Küchenalltag über viele 
Jahre aufwerten.

Keramik und Edelstahl bilden hier 
das perfekte Team und sind am 
Spülplatz unverzichtbar. So ist eine 
Küchenspüle aus Keramik zum 
Beispiel kratz- und stoßfest, hit-

zebeständig, lebensmittelecht und 
besonders leicht zu reinigen. Vor 
allem punktet sie aber durch eine 
glatte, hygienische Oberfläche.

Dazu passt eine Küchenarmatur 
aus massivem Edelstahl ideal. 
Das robuste Material ist ebenfalls 
lebensmittelecht, säurefest, ge-
schmacksneutral, emissionsfrei 
und an den glatten Innenseiten 
kann nichts anhaften oder rosten.

Beim Becken sollte man auf Groß-
zügigkeit setzen. Wahre Platz-
wunder sind Einzelbecken, die zu 
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47Wohnen, Möbel & Gardinen

Gunsten eines geräumigen Mo-
dells auf die Abtropffläche verzich-
ten. Spezielle Kollektionen bieten 
zusätzliche Arbeitsfläche, denn 
Schneidbrett und Einhängeschale 

Bilder: HLC/Villeroy & Boch

können als zweite Funktionsebe-
ne ins Becken gehängt werden. 
Solche Keramikspülen sind in un-
terschiedlichen Farben erhältlich.

Ob Fronten, Küchenspülen oder 
eben auch Armaturen – Schwarz 
ist und bleibt angesagt. So ent-
steht ein einheitliches Farbkon-
zept, das längst nicht mehr als 
kurzlebiger Trend gesehen wird. 
Denn matte, dunkle Grautöne und 
Schwarz sind die neuen Klassiker 
in der Küche. Mit selbstverständ-
licher Zurückhaltung und warmem 
Minimalismus überzeugen dage-
gen sanfte Naturtöne wie Beige.

Passende Raumausstattung

Eine schöne Küche beschränkt sich 
aber nicht nur auf die passenden 
Möbel. Zur Küche gehören passen-
de Wohnaccessoires, ein schöner, 
funktionaler Boden und Deko. 

Mit dem Gang zum Küchenhaus 
ist es also nicht getan: Wer A sagt, 
musst auch B sagen und das Ge-
spräch mit dem Raumausstatter 
suchen. Dann wird die Küche zum 
Wohn(t)raum.  � (HLC/tt)

Die Küche wird  
zum Wohn(t)raum

Bodenbeläge
Farben und Tapeten
Parkettböden
Gardinen
Polsterei
Sonnenschutz

Weiss_Visitenkarte_RZ.indd   2 13.03.21   15:30

t. 09666 274 
weiss@raum-aura.de 
Weiß Raumausstattung 
Hauptstraße 7 
92262 Birgland-Schwend
raum-aura.de
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Lust auf Küche?
Wir haben die richtige

für Sie!
Ackerstraße 17,
92249 Vilseck

Tel: 0 96 62 / 70 07 70
info(at)kuechen-seegerer.de

Öffnungszeiten: Di-Fr: 9:00-12:00 und 14:30-18:00 Uhr
Sa: 9:00-12:00 Uhr
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48 Garten & Außenanlagen

Wenn ein Bienenstock im Garten einzieht
Imker werden: Was man vorab wissen sollte

nn Es gibt viele Gründe, sich als 
Imker zu versuchen. Manche wol-
len sich mit der Bienenhaltung 
für die Umwelt einsetzen, andere 
haben vielleicht Lust auf eigenen 
Honig. Und dann gibt es noch die-
jenigen Imkerinnen und Imker, die 
einfach Bienen mögen – wie Rie-
ke Staeck aus Weilrod in Hessen.

„Mich macht es glücklich, wenn 
die Königin ein gesundes Volk 
aufzieht“, sagt die 27-Jährige. 
„Der Anblick der frischen Zellen ist 
schön, es duftet gut und ich neh-
me die Natur ganz anders wahr.“

Imker werden jünger

Staeck ist unter den Imkern al-
les andere als Durchschnitt. Zwar 
werden Imker immer jünger und 
weiblicher, wie Torsten Ellmann 
zum Weltbienentag im vergan-
genen Frühjahr sagte. Ellmann 
ist Präsident des Deutschen Im-
kerbundes im nordrhein-west-
fälischen Wachtberg. Doch die 
Imkerei gilt immer noch eher als 
Altherren-Hobby.

Von den laut Imkerbund knapp 
150 000 Imkern in Deutschland 
sind rund 78 Prozent männlich, 
das Durchschnittsalter beträgt 
rund 55 Jahre. Das ist im Vergleich 
zu früher fast jung - laut Ellmann 
lag das Durchschnittsalter schon 
mal bei etwa 65 Jahren. Eben-
falls erfreulich für den Verband: 

Nach einem jahrzehntelang an-
dauernden Tief steigt die Zahl 
der Imkereien in Deutschland seit 
2017 stetig an. Damit gebe es in 
Deutschland ungefähr so viele Im-
kereien wie vor 60 Jahren, so Ell-
mann. Allerdings betreute damals 
jede Imkerei im Schnitt elf Bie-
nenvölker, heute sind es knapp 
sieben.

Rieke Staeck gehören sechs Völ-
ker. Bienen mochte sie schon im-
mer, vor sechs Jahren nahm sie 
dann aus Neugier an einem Kurs 
für Imker-Neulinge teil. Eigentlich 

interessierte sie nur die Theorie, 
schließlich lebte sie, damals noch 
Studentin, in einer Mietwohnung 
in Karlsruhe - und hatte keinen 
Platz für Bienen. An ein Bienen-
volk kam sie rasch nach dem Kurs 
durch Zufall.

Krankheiten sind ein  
großes Thema

Staeck konnte ihre Honigbienen 
bei einem anderen Imker unter-
bringen - und sich weiter in das 
Thema einarbeiten. Ihr Fazit: „Es 
ist sehr komplex.“ Schließlich geht 

es um Tiere und Lebensmittel, et-
liche gesetzliche Bestimmungen 
wie die Honigverordnung sind 
zu beachten. Und auch Seuchen-
schutz ist ein großes Thema.

Zudem können Bienen einige 
üble Krankheiten bekommen. Zu 
den größten Feinden gehört die 
Varroamilbe. Sie schädigt Winter-
bienen, die im Herbst schlüpfen 
und den Stock warmhalten. Mehr-
fach im Jahr behandelt Staeck ihre 
Bienen gegen die Parasiten. Und 
auch die Amerikanische Faulbrut, 
eine Bienenseuche, ist gefürchtet.
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Natursteine
für den Wohnbereich

Steinbau Steinwerk Steinhandel

Huth 1 • 95473 Haag
ABA Bayreuth-Süd,

8 km Richtung Creußen
Telefon 09201 9980
www.nakuwa.de

riesen Auswahl • Beratung
Planung • Montage

Natursteine
für den Garten

Huth 1 • 95473 Haag
ABA Bayreuth-Süd,

8 km Richtung Creußen
Telefon 09201 9980

www.steinkaufzentrum.de

riesen Auswahl • Beratung
Planung • Montage

Steinbau Steinwerk Steinhandel
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Der Imkerbund nennt weitere 
Themen, mit denen sich deut-
sche Bienenhalter beschäftigen 
müssen: Schädlinge wie die Asi-
atische Hornisse, die sich aus-
breiten, etwa. Außerdem müs-
sen immer wieder Bienenvölker 
bei der Ausweisung von Natur-
schutzgebieten weichen. Auch 
der Klimawandel macht den In-
sekten zu schaffen – und damit 
den Imkern.

Ist der Winter zu warm, beenden 
viele Bienen ihre Winterruhe ver-
früht. Sie begeben sich auf Nah-
rungssuche, finden jedoch kaum 
Pollen oder Blüten. Ist es dage-
gen wie im vergangenen Frühling 
zu nass und kühl, können die 
Bienen ebenfalls nicht ausflie-
gen. In beiden Fällen muss der 
Imker zufüttern, um die Völker 
vor dem Verhungern zu schützen.

Viele Anfänger geben auf

Und nicht immer kommen die 
Bienenvölker gut durch die kalte 
Jahreszeit. Jedes neunte Bienen-
volk in Deutschland überlebte 
den vergangenen Winter nicht, 
wie eine Befragung des Fach-
zentrums Bienen und Imkerei 
im rheinland-pfälzischen Mayen 
ergab. Mit Blick auf die Vorjah-
re war das noch wenig: Im Vor-
winter starben beispielsweise 
fast 21 Prozent in der kalten  
Jahreszeit.

Immer wieder resignieren Im-
ker-Anfänger angesichts der zahl-
reichen Schwierigkeiten. „Viele 
begeistert ins Hobby startende 
Neuimker geben nach zwei, drei 
Jahren wieder auf“ , heißt es vom 
Imkerbund. Sie hätten den Auf-
wand für die Imkerei unterschätzt.

Staeck, deren Bienenvölker mitt-
lerweile im Garten ihrer Mutter in 
Weilrod leben, ist dabeigeblieben. 
In den Sommermonaten beschäf-
tigt sie sich jede Woche etwa vier 
bis fünf Stunden mit ihren Bienen, 
entnimmt die Brut, um den Stock 
vor den Varroa-Milben zu schüt-
zen, die gleichzeitig mit ausgebrü-
tet würden. Im Winter ist weniger 
zu tun. Dann kontrolliert Staeck 
nur hin und wieder, ob ihre Bie-
nen genug Futter haben - und die 
Bienenstöcke unbeschadet sind.

Die gute Nachricht für alle, die 
nun Lust aufs Imkern bekommen 
haben: Bienenstöcke können im 

Prinzip überall aufgestellt werden 
– vorausgesetzt, der Grundstücks-
besitzer ist einverstanden. Zudem 
müssen Bienenhalter ihre Stöcke 
beim Veterinäramt vor Ort anmel-
den, in manchen Bundesländern 
auch bei der Tierseuchenkasse.

Ansprechpartner suchen

Doch vorab gilt: Wer Imker wer-
den möchte, sollte sich laut 
Empfehlung des Imkerbundes zu-
nächst an einen Imkerverein oder 
beispielsweise an ein Bienenins-
titut wenden – und sich dort zu 
einem Imkerkurs anmelden. Will 
man sich danach Bienen anschaf-

fen, kann man in einigen Vereinen 
die Unterstützung von „Paten“ 
bekommen, also von erfahrenen 
Imkern, die Neulinge unter ihre 
Fittiche nehmen. Die Grundaus-
rüstung inklusive Imkerkurs und 
der ersten Bienenvölker, Schutz-
kleidung und Honigschleuder kos-
tet zwischen 1000 und 1500 Euro. 
Außerdem sollte man sich über 
eines Gedanken machen: Was 
man mit dem Honig der eigenen 
Bienen anstellen möchte. Jedes 
Bienenvolk produziert jährlich im 
Schnitt 20 bis 30 Kilogramm. Zum 
Vergleich: Der Durchschnitts-Deut-
sche verzehrt pro Jahr gerade mal  
1 Kilogramm. � (dpa)
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Natursteine
für den Wohnbereich

Steinbau Steinwerk Steinhandel

Huth 1 • 95473 Haag
ABA Bayreuth-Süd,

8 km Richtung Creußen
Telefon 09201 9980
www.nakuwa.de

riesen Auswahl • Beratung
Planung • Montage

Natursteine
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ABA Bayreuth-Süd,

8 km Richtung Creußen
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Mein Haus, dein Grund
Bauen auf Erbpacht: Das müssen Immobilieninteressierte wissen

nn Grundstücke sind rar und teuer, 
viele Bauinteressenten ziehen des-
halb den Bau oder Kauf eines Hau-
ses auf Erbpachtgrund in Betracht. 
Florian Becker, Geschäftsführer des 
Bauherren-Schutzbund e.V. (BSB), 
erklärt, was es mit der Erbpacht auf 
sich hat und worauf zu achten ist.
 
Wie funktioniert die Erbpacht?
 
 Statt ein Grundstück zu erwerben, 
pachtet es der Bauherr. Er zahlt 
den Eigentümern - meist der öf-
fentlichen Hand, Institutionen wie 
Kirchen oder Stiftungen, seltener 
Privatpersonen - einen jährlichen 
Erbpachtzins. Erbpachtverträge ha-
ben oft eine Laufzeit von 99 Jahren, 
es gibt aber auch andere zeitliche 
Vereinbarungen.
 
Welche Vorteile hat die Erbpacht?
 
Da der Grundstückspreis aus der 
Hausfinanzierung wegfällt, muss 
weniger Eigenkapital aufgebracht 
werden und die Finanzierung lässt 
sich leichter stemmen. Zudem gibt 
die langfristige Finanzplanung Sta-
bilität.
 
Welche Nachteile gibt es?
 
Die Pachtzinszahlungen fallen 
über die gesamte Vertragslauf-

zeit an und können im Laufe der 
Jahre steigen. Der Hausbesitzer 
in spe kann nicht frei über das 
Grundstück verfügen, sondern ist 
je nach Vertragstext an Regeln 
gebunden. Nicht selten sind Klau-
seln enthalten, dass der Grund 
und Boden an den Erbpachtgeber 
zurückfallen kann, wenn das ge-
plante Haus nicht innerhalb einer 
bestimmten Frist errichtet wird 

oder wenn es nicht in gutem Zu-
stand erhalten wird.
 
Wie entwickeln sich die Kosten?
 
In der Regel sind jährliche Erb-
pachtzinsen zu entrichten, die 
zwischen 3,5 und 4,5 Prozent des 
aktuellen Grundstückswerts aus-
machen. In den meisten Verein-
barungen sind die Erhöhungen an 

die Entwicklung der allgemeinen 
Lebenshaltungskosten gekoppelt. 
In den vergangenen Jahrzehnten 
sind sie damit wesentlich lang-
samer gestiegen als die Grund-
stückspreise. Künftige Entwicklun-
gen lassen sich aber nur schwer 
vorhersagen.
 
Was ist beim Kauf eines  
Bestandshauses auf  
Erbpachtgrund zu beachten?
 
Der Erwerb eines bestehenden 
Hauses auf Erbpacht ist zumeist 
günstiger als der Kauf inklusive 
Grundstück. Bei alten Verträgen 
sind die jährlichen Zahlungen oft 
gering. Wichtig ist die Restlaufzeit: 
Wird danach ein Anschlussvertrag 
geschlossen, orientieren sich die 
Zinsen am aktuellen Grundstücks-
wert und können um das Zehn-
fache höher als bisher liegen. Im 
schlimmsten Fall wird der Vertrag 
nach Ablauf nicht verlängert und 
der Hausbesitzer erhält nur eine 
Entschädigung für das Haus.
 
Was sollte vor dem Vertrags-
schluss beachtet werden?
 
Erbpachtverträge sind komplex und 
sollten daher vorab genau geprüft 
werden, am besten mithilfe eines 
versierten Vertrauensanwalts. �(djd)

So ist das Haus gegen Starkregen gewappnet
Bei heftigen Niederschlägen ist der Keller meist die größte Schwachstelle

nn Oft sind in Häusern die Keller-
fenster und Abwasserrohre nicht 
genug gegen Starkregen gesichert. 
Darauf weist die gemeinnützige 
Beratungsgesellschaft co2online 
hin. Bei Neubauten kann schon 
dahingehend mitgedacht werden. 
Bei älteren Häusern sind vielleicht 
Umbauten sinnvoll.

So können zum Beispiel Keller-
fenster und Lichtschächte Abde-

ckungen oder Klappen bekom-
men. Oder es werden Fenster 
eingesetzt, die sich nach außen 
statt innen öffnen. Im Abwasser-
system verhindern Rückstauklap-
pen oder -ventile, dass Wasser 
eindringt, auch sie können nach-
träglich installiert werden. Au-
ßerhalb des Hauses lautet das 
Schlagwort: Entsiegeln. Denn 
Asphalt oder Beton sorgen dafür, 
dass Wasser nicht im Boden ver-

sickert. Außerdem kann man eine 
Drainage einbauen lassen: Durch 
Gräben mit Filtervlies, Drainage-
kies und Rohre wird das Regen- 
oder Stauwasser gezielt abge-
leitet. Eine Regenwasserzisterne 
sammelt ober- oder unterirdisch 
das Wasser von Dächern und an-
deren Oberflächen. Die Kanalisati-
on wird entlastet und das gesam-
melte Wasser kann etwa für den 
Garten genutzt werden. � (dpa)
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Schwandner Höhe 5
(direkt an der B 85)
92439 Bodenwöhr-
Neuenschwand
Telefon 09434 / 9 55 - 0
Mo. - Fr. 8.00 - 17:30 Uhr
Samstag 8.00 - 12.00 Uhr
Sonntag 13.00 - 17.00 Uhrwww.fliesen-fritsch.de

Viele Badideen
und Top

Neuheiten
auf 3.500 qm!

TRÄUMEN SIE NOCH
VON IHREM
NEUEN BAD?
Wir stehen für maßgeschneiderte
und einzigartige Badezimmer,
bei deren Planung und
Realisierung Ihre Wünsche und
Ideen imMittelpunkt stehen.
Dabei schaffen wir durch ein
detailiertes Planungsverfahren
mehr Bewegungsfreiheit
und setzen durch die
Verwendung von hochwertigen
Materialien neue Maßstäbe in
Komfort und Hygiene.

Besuchen Sie uns und lassen Sie Ihr
Bad zur Wohlfühloase werden!
Nutzen Sie die riesige Auswahl an
Böden,Musterbädern, Sanitärartikeln
und vielen Ideen zur Badgestaltung.
Unsere Fachberater stehen Ihnen
gerne zur Verfügung - vereinbaren Sie
gleich Ihren persönlichen Termin: Ein
Vertragspartner - ein Ansprechpartner!

JEDEN SONNTAG*

SCHAU
SONNTAG
13.00-17.00 UHR
* Außer an gesetzlichen

Feiertagen. Sonntags sind weder
Beratung, noch Verkauf erlaubt.

INDIVIDUELL UND ZUM FIXPREIS!

KOMPLETTBAD-SANIERUNG

FLIESEN · MARMOR · SANITÄR
VINYL - DESIGNBÖDEN

FLIESEN · MARMOR · SANITÄR

60
JAHRE

INDIVIDUELL UND ZUM FIXPREIS!

Viele Badideen

Riesige Sanitär-

Auswahl für den

Privatkunden!

Direktverkauf - ohne

Zwischenhändler.

Besuchen Sie unsere

Ausstellungen!

Keramische Fliesen und Platten ermöglichen
die konsequente und bis ins Detail perfekte
Umsetzung verschiedenster Wohnstile.
✔ Fleckunempfindlich, frostbeständig, lichtecht
✔ Pflegeleicht, wunderschöne Optik
✔ Harmonischer Übergang vom Innenbelag
zum Terrassenbelag (identische Optik)

IHR NEUER TERRASSENBELAG

TERRASSENPLA
TTEN

2 cm Stärke, ab 60 x 60 cm in

3 verschiedenen Farben

ab € 34.90
m2

AKTIONSPREIS

Für die lose
und auch starre

Verlegung geeignet!



Hauseigene Werkstätten – 
das Service-Plus für alle Frauendorfer Kunden!
Einfach nur Möbel verkaufen, 
das können viele. Aber darüber 
hinaus bietet das Möbelhaus 
Frauendorfer einfach mehr. In 
unseren Werkstätten gibt es 
handwerkliche Fertigung und 
individuelle Gestaltung zu fairen 
Preisen. Wenn es um individuelle 
Sonderanfertigungen nach Maß 
geht sind Sie hier bestens auf-
gehoben.

Nähstudio mit maßgeschnei-
dertem Heimtextilservice!
Nähen, dekorieren, liefern und 
montieren, das hauseigene Näh-
studio verspricht einen umfassen-
den Top-Service nach Maß. 

EIGENE 
SCHREINEREI

EIGENE 
POLSTEREI

EIGENE 
NÄHEREI

MÖBEL UND KÜCHEN FRAUENDORFER IN AMBERG

Bester Service und 
persönliche Beratung 

inklusive
- Amberg - 
Eines der führenden 
Einrichtungs-Zentren und 
Interliving-Partner in der 
Region!

Wenn es um die Anschaffung 
von neuen Möbeln geht, führt 
am Möbelhaus Frauendorfer in 
Amberg kein Weg vorbei. Möbel 
Frauendorfer gehört in der  ge-
samten Region zu den ersten 
Adressen, wenn es um Aus-
wahl, Qualität und bestmögliche 
Preise geht. Zigtausende zufriede-
ner Stammkunden wissen das zu 
schätzen und halten dem sympa-
thischen Unternehmen bereits seit 
vielen Jahren die Treue.

Service ist das A und O
Neben einer überzeugenden Aus-
wahl legt Möbel Frauendorfer be-
sonderen Fokus auf perfekten 
Service nach Maß. Der Kunde 

steht im Mittelpunkt… so lautet 
die Devise des sympathischen 
Familien-Unternehmens.
Die Kunden sollen nicht nur be-
dient, sondern vor allem kompe-

tent beraten werden. Individuelle 
Komplett-Lösungen sind gefragt, 
sei es bei der kreativen Planung 
einer neuen Küche, der individu-
ellen Anpassung, z.B. bei Dach-

schrägen oder auch im Rahmen 
einer Wohnstilberatung.

Die Leistungen reichen vom Aus-
messen und Dekorieren bis hin zum 

Nähen von Gardinen und Deko-
stoffen. Alles in höchster Qualität.

www.frauendorfer.de

FRAU_EindruckeTitel_mit_Interliving.indd   7 23.02.17   09:42

ONLINE

SHOP
Ruoffstraße 20  
92224 Amberg  
Tel. 0 96 21/47 80  
info@frauendorfer.de

Für Sie geöffnet:
Mo.-Mi. 9.30-18.30 Uhr
Do.+Fr. 9.30-19.00 Uhr
Samstag 9.30-17.00 Uhr

NEU!

Erleben Sie 
jetzt unsere 
komplett neue

KÜCHEN-
ABTEILUNG
Freuen Sie sich auf eine 
Top-Markenküchen-Auswahl 
führender Hersteller.
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